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AbenöAusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 19 April 1917

Amtlicher Teil
Grieß Verkauf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 September
4 r ember 1915 wird der Verkanf des Grießes wie folgt ge
regelt

Der Verkauf beginnt am Freitag den 20 April 1917 F
jede Perſon eines Haushaltes kann Pfund verabfolgt werden
Der Verkaufspreis beträgt 28 Pfennig für das Pfund

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern den
Grieß einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von Kolonial
waren in die Kundenliſten eingetragen ſind Die Abgabe hat
unter Eintragung in den Lebensmittelſchein in die Rubrik 4
Spalte 14 ſowie unter Abtrennung der Marke 27 des Waren
bezugsſcheines IV zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtraße 1 Türauf
gang 2 Obergeſchoß binnen 8 Tagen unter Angabe ihres Reſt
beſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17 der
Verordnung vom 25 September 4 November 1915

Städtiſcher Eierverkauf
in der Talamtſchule Freitag den 20 April 1917

Zum Kaufe berechtigen die Nummern der Lebensmittel
r 36 001 51 000 und zwar von 12 Uhr vormittags

e Nummern 36 001 43 500 von 6 Ahr nachmittags die
Nummern 43 501 51 900

Für jeden Kopf eines Haushaltes werden zwei Eier zum
Preiſe von 33 Pfennig für das Stück abgegeben

Der Lebensmittelſchein ift vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem bereit halten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Schollen
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember/4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
efenen mittleren und kleinen Schollen wie folgt ge

regelt
Der Verkauf erfolgt am Freitag den 20 April 1917 und

findet in nachſtehenden Geſchäften ſtatt
Dampffiſcherei Nordſee Gr Ulrichſtr 58 H Nolte

Merſeburger Straße 162 G Gärtner Merſeburger Str 161
E Schnabel Steinweg 43 M Wolff Steinweg 19 Fr
Krahmer Fiſcherplan 3 H Rick Nachf Gr Ulrichſtraße 39
5 Jhde Moritzkirche 3 A Schnabel Reilſtr 126 M Zieg
ler Deſſauer Straße 2 Th Falkes Fiſchhandlung Leipziger
Straße 35 K Pfeiffer Geiſtſtr 33 H Bönicke Gr Brunnen
ſtraße 63 Pfeiffer Haaſe Ludwig Wucherer Straße
C Stüwe Ranniſcheſtr 2

Für jede Perſon eines Haushalts kann Pfd Schollen
abgegeben werden Zum Einkaufe berechtigt ſind die Jn
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 70 909
ſofern ſie ſich noch in Veſitz des Warenbezugsſcheins III Ab
ſchnitt 21 befinden Perſonen an deren Schein ſich der Ab
ſchnitt 21 nicht mehr befindet dürfen keine Schollen erhalten

Die Verkäufer haben Verordnung des Magi
Krats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben F Fiſche das
entnommene Gewicht und das Datum unter Rubrik 0 des
Leßensmittelſcheins mit Tinte oder angefeuchtetem Tinten
ifte einzutragen und den Abſchnitt 21 des Warenbezugs
ſcheins III abzutrennen

Die Verkaufspreiſe ſind für Scholle mittel auf 1 Mk
und für Scholle klein auf 0,80 Mk pro Pfund feſtgeſetzt

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten

eerſtr 1 Türgebündelt im Stadt Ernährungsamte S
agen unter Anaufgang zweites Obergeſchoß binnen acht

gabe ihres Reſtbeſtandes abzugeben
Zuwiderhandlungen werden gemeß der eingangs er

wähnten Bundesratsverordnung beſtraft auch kann die
des Geſchäfts oder die Entziehung des weiteren

Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Erhebung über den durchſchnittlichen jährlichen Kohlenver
brauch in ſämtlichen hiefigen Haushaltungen

Auf Beſchluß des Magiſtrats ſoll am Ende dieſer Woche
eine Erhebung über den jährlichen Verbrauch an Kohlen
Braunkohlenbriketts Steinkohlen und Steinkohlenbriketts

Koks Gas und Hüttenkoks und Preßſteine ſtattfinden Den
Angaben iſt nicht der außergewöbnliche Verbrauch an Kohlen
des letzten ſtrengen Winters ſondern der durchſchnittliche
Verbrauch der vorhergegangenen Jahre zugrunde zu legen
Die Zählblätter werden den einzelnen Haushaltungen zuge
ſtellt werden Sie ſind umgehend auszufüllen und an den
Hauswirt abzugeben wo ſie vom Montag den 23 April ab
zur Abholung bereit liegen müſſen

Es wird erwartet daß alle Kreiſe der Bevölkerung zur
glatten Durchführung dieſer im Jntereſſe einer richtigen
Verteilung der Kohlen für den kommenden Winter ſtattfin
denden Verbrauchserhebung beitragen

Militäriſche Hilfe zur Fraihjahrsbeſtellung
Das Kriegsamt hat die ſtellvertretenden Generalkomman

dos darauf hingewieſen daß zur Frühjahrskeſtellung im Be
darfsfalle alle irgend entbehrlichen und verwendaren Trup
pen und Geſpanne der Erſatztruppenteile reſtlos zu Hilfsak
tionen der Landwirtſchaft zur Verfügung zu ſtellen ſind Auch
hat das Kriegsamt angeordnet daß auf Anfordern Hilfs
kommandos ſchon jetzt überall da zu ſtellen ſind wo es ſich um
die Bergung von angefrorenen und der Gefahr der Fäulnis
ausgeſetzten Kartoffelmieten handelt

Dies wird hiermit bekannt gegeben

Die neuen Erzeugerpreiſe für Obſt
Die Feier für Gemüſe und Obſt hat jetzt die Er

r prehe ür Obſt aus der Ernte 1917 feſtgeſetzt Sie
etragen je Pfund frei Verladeort für Erdbeeren erſte

Wahl 55 Pfg zweite Wahl 30 Pfg Walderdbeeren 1 Mk
Johannisbeeren weiße und rote 30 Pfg ſchwarze 40 Pfg

Stachelbeeren reif und unreif 30 Pfg Himbeeren 50 Pfg
Vlaubeeren 25 Pfg Preiſelbeeren 35 Pfg ſaure Kirſchen
20 Pfg ſüße Kirſchen weiche 25 Pfg große harte 35 Pfgttenmorellen 40 Pfg Glastitſche 45 Pfg Reine
clauden große grüne 36 Pfg Pflaumen 25 Pfg Mirabellen
40 Pfg Zwetſchen Hauspflaumen Hauszwetſchen Mus
pflaumen Vauernpflaumen Thüringer Pflaumen Brenn
zwetſchen 10 Pfg Für Aepfel erſte Gruppe Edelobſt über

en ohne nennenswerte Fehler 35 Pfg Hierin
gehören Weißer Wintercalvill CoxOrangen Gravenſteiner
KangadaRenette Adersleber Calvill Gelber Richard Signe
Tilliſch v Zuccalmaglios Renette Ananas Renette Gelber
Bellefleur Schöner von Boskoop Landsberger Renette
Goldrenette von Blenheim Coulons Renette Gruppe 2
20 Pfg Dieſe Hruppe umfaßt alle Aepfel ſoweit ſie nicht
unter Gruppe 1 genannt ſind oder infolge ihrer Beſchaffen
heit nicht zu Gruppe 1 gehören Die Aepfel müſſen aber
epflückt gut ſortiert und mittlerer Art und Güte ſein
ruppe 3 8 Pfg Zu dieſer Gruppe gehören alles Schüttel

obſt Ausſchuß und Falläpfel und Moſtäpfel Verkauft
ein Erzeuger ſein gepflücktes Obſt unſortiert ſo wie es der

1 Beiblatt zu Nr 182 der SaaleFeitung
Baum gegeben hat aber ohne Fallobſt

Einheitspreis verlangen der aber den Setrag von 10 Pfg
das

r

e

Köſtliche von Cahrneu Birne von Fexßrif Boſcs
Flaſchenbirne Dr Jules Guyat Williams Chr
Liebling
Gruppe 2 12 Pfg Dieſe Gruppe umfaßt alle Sorten Birnen
ſoweit ſie nicht unter
threr Beſchaffenheit nicht zur Gruppe 1 gehören Die Birnen
müſſen gepflückt gut ſortiert und mittlerer Art und Güte
ſein
obſt Ausſchuß und Fallbirnen und

räte

berei 3erlaſſen und Rundſchreiben der Landwirtſchaftskammern auf
den Eintrieb der Schweine in die Waldungen als ein Hilfs
mittel hinzuweiſen te deſtrecken bezw ſie bei reicher Erdmaſt für ſpätere Zeiten auf
zuſparen

u a m den Schweinen Nahrung i
das ganze Jahr hindurch eiweißreiche animaliſche Rahrung
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fo kann er einen

und nicht überſteigen darf Für Birnen
pe 1 Edelobſt über mitte groß und ohne ſennenswertehter 25 Pfg Dieſe Gruppe bilden Gute Luiſe von

iſtbirne
andenponts Butterbirne Gellerts Butterbirne Clapps

Diles Butterbirne Vereins Dechan Birne

Gruppe 1 genannt ſind oder infolge

Gruppe 3 6 Pfg Hierher u alles Schüttel
oſtbirnen

Eintrieb der Schweine in die Staats
unö Privatforſten

Von zuſtändiger Seite wird uns geſchrieben
Die Sicherung des Brotgetreides und der Hackfruchtvor
r die menſchliche Ernährung iſt in den Kriegsjahren
s wiederholt die Veranlaſſung geweſen in Miniſterial

die Futtervorräte des Landwirts zu

Auch die Forſtverwaltungen ſtehen heute dem Waldein
trieb der Schweine günſtig gegenüber nachdem ſie erkannt
haben daß eine Störung der Jagd oder andere Mi
keiten nicht in dem erwarteten Umfang eintreten wohl aber
durch Anweſenheit einer Schweineherde dem Walde mancher

Nutzen dadurch wird daß ßFeinden Abbruch tut vor allem mit Hilfe ſeines ausgezeich
neten Geruchſinnes auch die unterirdiſch lebenden Schädlinge
zu finden weiß

llig

das Schwein ſeinen vielfachen

Wenn im Frühjahr nach der Schneeſchmelze Schweine in
den Wald eingetrieben werden ſo finden ſie in Eichen und
Buchenbeſtänden Eicheln und Bucheckern noch in großer Zahl
auch das Farnkraut bietet mit ſeinen ſtärkereichen Wu
ein Futter welches wie Hanſen Königsberg feſtgeſtellt hat
von Läufern und Zuchtſchweinen gern genommen wird und
wegen ſeines Nährwertes größte Beachtung verdient
den von Dr Herbig gemachten Erfahrungen ſind auch die
jungen Farnwedel ſolange ſie noch aufgerollt und unentfaltet
ſind ein brauchbares kartoffel und ſchrotſparendes Schweine

Nach

futter
Jm flachen Waſſer der Waldſeen geben die Wurzeln des

Kalmus die Wurzelſtöcke des Rohrs Hechtkraut Entengrütze
Pilze finden ſie vom Mai

n ſo Schnecken Muſcheln Würmer Jnſektenlarven
u dergl m

Für den Waldeintrieb eignen ſich Zuchtſauen und Läufer
welche über 12 16 Wochen alt ſind

Werden Tiere verſchiedener Beſitzer zu einer Herde vev
einigt ſo ſind ſie am beſten durch Tätowierung das Ein
ziehen von Ohrmarken iſt weniger geeignet zu kennzeichnen

Die Herde wird von einem Hirten geführt und beauf
ſichtigt und von geübten Hütehunden zuſammengehalten Da
mit Hirte und Hund die Ueberſicht über die Herde nicht ver
lieren iſt dichtes Unterholz in dem Schweine von der Herde
abkommen können möglichſt nicht anzunehmen Jedem Hir
ten können etwa 250 300 Schweine zugeteilt werden

Bei anhaltend ſchlechtem Wetter und des Nachts find die
Schweine in Schutzhütten welche im Walde an geeigneter
Stellen wenn möglich in der Nähe von fließendem Waſſer

Kann der normale Körper bei der
gegenwärtigen Ernährung beſtehen

Von M A v Lütgendorff
Körpergewicht und Krieg Die Verbrennung der Speiſen
im menſchlichen Körper Nährwert der uns gegenwärtig
gebotenen Lebensmittel Kraftbrühe oder Fleiſch

Falſche Suppen

Die Ernährungsfrage und ihre Schwierigkeiten bilden
ein Thema mit dem ſich gegenwärtig ein großer Teil der
Menſchheit beſchäftigt denn in allen europäiſchen Ländern
fehlt es an irgend etwas oder an vielem zugleich ohne daß
man für das Fehlende Erſatz zu ſchaffen vermöchte Was
wir Deutſchen in der Bekämpfung der Ernährungsſchwierig
keiten geleiſtet haben wird ſich in ſeinem vollen Umfange
wohl erſt nach dem Kriege zeigen wenn die Verhältniſſe
einen geordneten Ueberblick über ſern Kriegsorgani
ſationen ermöglichen Aber vorläufig heißt es noch immer
durchhalten feſt und unnachgiebig wenn auch die eine oder
die andere Ration in Zukunft etwas ſchwächer ausfällt als
uns lieb iſt Noch weniger Wie ſoll mein Körper das
nur aushalten wird mancher denken der ſich vielleicht ohne
hin ſchon die Kleider hat enger machen laſſen müſſen Zu
keiner Zeit ſind die Aerzte noch ſo drangſaliert worden wie
zetzt weil die ängſtlichen Vatienten von der Abnahme ihres
Körpergewichts aufs höchſte beunruhigt durchaus unterſucht
werden wollen Die Wiſſenſchaft hat ſich deshalb mit dieſer
ollgemein auftretenden Körpergewichtsabnahme
die in den meiſten Fällen 12 bis 20 Pfund alſo etwa 10 bis
25 Prozent des früheren Gewichts beträgt gerade in letzter
Zeit beſonders eingehend beſchäftigt Die Unterſuchungen
haben zu dem tröſtlichen Schluſſe geführt daß dieſe ganz
allmählich eingetretene Abmagerung ſelbſt
wenn ſie bis zu einem gewiſſen Grade noch fortſchreitet
dem geſunden Körper keinen ernſtlichen
Schaden zufüägen kann und zwar aus dem Grunde
weil ſich der Körper mit der Zeit an die verminderte
Nahrungsaufnahme ſo i gewöhnt daß nach der
Abmagerung alſo nachdem die Fettreſerven des Körpers
aufgezehrt ſind auch unter ungünſtigeren Bedingungen
wieder ein Gleichgewichtszuſtand eintritt Man darf dennoch
dem normalen Körper ruhig ſo viel Widerſtandskraft zu
trauen wie er gegen den leidigen Nahrungsmangel braucht

einzelne Zelle in unſerem Körper beſitzt einen ſolchen
ebenstrieb eine ſolche Fähigkeit ſich wenn es ſein muß

auch dem gane Ungepwohnten anzupaſſen daß uns das bißchen
Abmagern wirklich keine Sorge zu machen braucht

n nächſter Zeit wird wahrſcheinlich das W die
ährung ſpielen Ueber denHauptrolle in unſerer Ernäh

l

wert der Gemüſe der vom Vegetarier überſchätzt vom Fleiſch
e aber gewöhnlich weit unterſchätzt wird iſt eigentlich

n allzuviel geſchrieben worden Jn einer Zeit die uns
die überwiegende Pflanzenkoſt zur Notwendigkeit macht ge
hören jedoch auch dieſe Regeln zum täglichen Brote Um
ven Nährwert einer Speiſe zu berechnen beſitzt man heute
etne ſehr einfache Formel nämlich die Wärmeeinheit oder
die Kalorie Die Aufnahme der Nahrungsſtoffe in unſerem
Körper iſt bekanntlich gleichbedeutend mit einer durch
chemiſche Umwandlungen erfolgenden Zerſtörung dieſer
Stoffe Bei dieſer Zerſtörung die man ſehr treffend mit
einer Verbrennung vergleicht entſteht nun Wärme deren
Jntenſiitär im Verlaufe der Verbrennungen ſehr wechſelt
weshalb man ſie nach ehe oder Kalorien mißt Unter
einer ſolchen Kalorie verſteht man die Wärmemenge die
nötig iſt um ein Liter Waſſer um einen Grad Celſius zu
erwärmen Da nun der Wärmewert der Nahrungsmittel
beim erwachſenen Menſchen etwa 2000 3000 Kalorien be
tragen ſoll dürfte vielleicht eine Ueberſicht über die Kalorien
ahlen einiger unſerer Hauptnahrungsmittel von JntereſſeFin zu beobachten iſt a es natürlich immer von der

Menge der genoſſenen Speiſen abhängt ob die erforderliche
Kalorienzahl erreicht werden kann oder nicht Die im Nach
ſtehenden angeführten Kalorienzahlen nach Rubner
beziehen ſich immer auf je 100 willkürlich angenommene
Teile der unterſuchten Lebensmittel alſo nicht etwa auf
das Pfund oder gar Kilogewicht Demnach erge den 100
Teile von Kartoffeln 98 Kalorien von Kohlrabi 57 von
gelben Rüben 50 von Wirſing 48 von Kopfſalat 20 und
von Birnen 69 Kalorien Jnfolge ihres großen Gehalts
an Zelluloſe wird der Nährwert der Gemüſe etwas beein
nei ein Nachteil der ſich bei alten Gemüſen fühlbarer
macht als bei jungen Pflanzen deren Zelluloſegehalt bis zu
60 Prozent verdaut werden kann Um auch die innerhalb
der Zelluloſewände der Pflanzenzellen aufgeſpeicherten Nähr
ſtoffe r Eiweiß und Stärke der Ernährung
reſtlos zugänglich zu machen iſt es daher notwendig dieſe
Zellwände zu zerreißen d h alle Gemüſe Hülſenfrüchte und
Obſt möglichſt vollſtändig zu zerkochen und in von
Breiſpeiſen zuzubereiten us dieſem Grunde können in
Rohform etwa als Salat genoſſene Gemüſe und Hülſen

früchte 0 niemals den Kalorienwert beſitzen den das
gekochte und zerkleinerte Gemüſe aufweiſt Der Preis der
Gemüſe nach Kalorien berechnet hängt von der Jahreszeit
und von den örtlichen Verhältniſſen ab nimmt man einen
Durchſchnittspreis an ſo erhält man z B für eine Mark
5000 Kalorien an Erd oder Kohlrüben und 3000 Kalocien
an gelben Rüben

Von Fiſchen kommen beim Heringe 106 Kalorien auf
100 Teile beim geräucherten Heringe ſogar 223 währendder Schellfijch 73 Kalorien hergibt geres Ochſenfleiſch l

liefert 98 Kalorien Schweinefleiſch 406 Kalorien Als ſehr
kalorienreich ſtellten ſich die Fettkäſe mit 404 Kalorien her
aus auch der Topfen Quarkkäſe mit 182 Kalorien muß
zu den nährſtoffreichen Lebensmitteln gerechnet werdenFaſt alle Nahrungsmittel werden indes durch die 779 Ka
lorien der Butter und die 707 Kalorien der Walnüſſe über
troffen Außerordentlich reich an Wärmewert iſt endlich
das Roggenbrot mit 226 Kalorien Alle dieſe Nahrungs
mittel und noch viele andere ſtehen ja noch immer zu unſerer
Verfügung und entſprechen was ihren Kalorienwert be
trifft den einfachen Bedürfniſſen des normalen Körpers
zweifellos ſo weit daß eine ernſte Gefahr für die deutſche
Volksgeſundheit vorläufig ſicher nicht zu befürchten iſt

Ein ſchwerer Kummer iſt für manche Hausfrau der durchden Fleiſchmangel bedingte Ausfall der trug h ch

brühe Kluge Aerzte haben der ſogenannten Kraftbrühe
freilich ſchon lange das Todesurteil geſprochen Wie ver
hält es ſich nun in der Tat mit dem Nährwerte der Fleiſch
brühe Von den Kraftſtoffen die vom Fleiſche auf das
Suppenwaſſer übergehen ſollen kommt der 2 nach
das in einer Menge von 15 bis 20 Prozent im Muskelfleiſche
enthaltene Eiwerß in Betracht außerdem noch einige Nähr
ſalze Eiſen Phosphor und Schwefelſtoffe die an aller
dings einen gewiſſen Wert für den Aufbau des Körpers

ſchon die Be
eſer Nährſtoffe aus

beſigen Run verhindert aber gewöhnlich
reitungsart der Suppe das Austreten
dem Fleiſche denn zunächſt wirft man das Fleiſch als
Stück d h unzerkleinert ins ſiedende Waſſer woran
das Eiweiß an der Oberfläche des Fleiſches gerinnt F
die Nährſtoffe nicht an das Waſſer abgegeben werden
und die Suppe wertlos bleibt Das Fleiſch ſollte aber ſtets
kalt zugeſetzt werden Hrerbei wird es gut ausgelaugt und
ſeine Nährſtoffe gelangen in die Suppe e wird auf
dieſe Weiſe das gigſe ſelbſt entkräftet Gute Suppe kann
daher nur auf Rechnung des Fleiſches hergeſtellt werden
Dies wäre dann wirklich eine Art von Kraftbrühe Allein
der Kalorienwert einer Fleiſchbrühe iſt ſo gering er beo
trägt nur etwa 5 Se T daß das Fleiſch un
ausgekocht en jedenfalls mehr anzuempfehlen iſt Dagegen ſt z ſogenannte faSuppen mit viel Gemüſe Hül enſti chten Kartoffeln

Teigeinlagen durchaus nichts einzuwen weil ſte
durch ihre dünne Breiform die Ausnutzbarteit ihrer
ſtoffe in hohem Maße geſtatten

Unſere Feinde w ſich noch immer u
von der berühmten Aushungerung des deu
Aber eines vermögen ſie eben doch nicht die Erde u D
hindern uns ihre reichen Gaben zu ſpenden
deutſchen Fleiße r h See r er

ens bem
beit daß wir komme da wolle
dieſes Erd



als Tränkgelegenheit errichtet werden unterzubringen ſt
kein Waſſer vorhanden ſo muß es beſchafft werden denn er

ngsgemäß iſt der Waſſerbedarf der weidenden Schweineler als bei den im Stall gehaltenen

Die gung iſt an drei Seiten geſchloſſen die e
Seite ſteht nach Süden oder Südoſten ſie erhält eine Höhe
von etwa 114 Meter und iſt mit einem leichten Pappdach

gedeckt die Tiefe des Unterſtandes beträgt etwa 3 Meter
Iſt der Voden trocken und durchläſſig ſo iſt Einſtreu nicht

nötig andernfalls muß dafür geſorgt werden daß namentlich
die jüngeren Tiere eine trockene Ünterlage vorfinden Da
die Weideplätze wechſeln müſſen ſo iſt es angebracht dieſe
Unterſtände zerlegbar herzuſtellen

Nicht alle Tiere werden die Waldweide ſofort annehmen
es muß er bei Beginn derſelben dafür geſorgt ſein daß
das ihnen bekannte Futter vorhanden iſt um in entſprechen
den Mengen betgefüttert zu werden Dieſe r aus der
Hand bietet denn auch dadurch daß der Hirte bei Verabrei
chung des Futters gleichzeitig das Signalhorn gebraucht Ge
legenheit die Tiere dahin zu bringen auf den Ton des Horns
zu hören und dadurch Hirten und Hunden das Hüten zu er
leichtern

Wenn auch das Beſtreben dahin gehen wird ſpäterhin
neben der Weide kein Beifutter zu verabreichen ſo wird je
nach Beſchaffenheit der Erdmaſt ein Zufüttern für jüngere
Läufer nicht immer unterbleiben können bei anhaltend un
günſtiger Witterung ſogar für den ganzen Beſtand notwendig
werden kannt iſt daß die bei ldweide aufgewachſenen
Läufer infolge der hier ſtattfindenden maſtvorbereitenden
Haltung nach Abtrieb kräftig ernährt das ihnen gereichteFutter Heroörragend ausnutzen und daher ſchnell zunehmen

Dem Schweinezüchter und mäſter bietet ſich e in der
Waldweide ein ausgezeichnetes Hilfsmittel ſowohl die Zucht
tiere durchzuhalten als auch die Maſtläufer zu dankbaren
Futterverwertern heranzuziehen ſie ſollten den von den Be
hörden in dankenswerter Weiſe gegebenen Anregungen ſich
dieſe Futterquellen nutzbar zu machen in weiteſtem Umfange
Folge leiſten

Lokaler Tel
Eine recht erwägenswerte Anregung

gibt eine Zuſchrift die uns von geſchätzter Seite zugeht Sie
lautet

Nach altehrwürdigem Herkommen werden in unſerer Gegend
den Verſtorbenen ihre beſten Kleidungsſtücke mit in das Grab
gegeben So werden täglich allein in der Stadt Halle Dutzende
tadelloſer wertvoller Anzüge mit dem zugehörigen Unterzeug
vernichtet Jn einer Zeit in welcher die größte Sparſamkeit
auch mit Kleidern einem jeden zur Pflicht gemacht und täglich
zur Abgabe geobrauchter Kleidungsſtücke aufgefordert wird iſt es
wohl geſtattet eine Aenderung jener Sitte anzuregen Die
Pietät gegen die Toten iſt eine der edelſten Züge kultivierter
Lölker niemand wird an ihr zu rütteln wagen Aber die For
men in welchen dieſe Pietär ſich äußert ſind ſchon in den ein
zelnen Bezirken desſelben Volksſtammes verſchieden So iſt die
Sitte die Toten mit ihren vollen Anzügen zu bekleiden nur auf
beſtimmte Teile Deutſchlands beſchränkt Ja den übrigen herrſcht
der viel natürlichere und ſchönere Gebrauch die Leichen in einem
weißen Totenhemd einzuſargen und zu beſtatten Wäre es nicht
zweckmäßig dieſen Gebrauch auch bei uns durch obrigkeit
liche Erlaſſe einzuführen und auf dieſe Weiſe ein für die
Lebenden nützliches Material zu ſparen ohne der Pietät welche

a ntihlafenen das Beſte mitzeugeben beſtrebt iſt Abbruch zu
un

Kriegsanleihezeichnungen bei der Sparkaſſe des Saalkreiſes
Die bei der Sparkaſſe des Saalkreiſes in 3150 Poſten auf die

6 Kriegsanleihe gezeichneten 6 051 000 ergeben in Staffelform
nachſtehendes Bild Die eingeklammerten Zahlen r das Er
gebnis der 5 Kriegsanleihe bei der die Zeichnungsſumme
4831 400 Mark in 1740 Poſten betrug

Vis 209 Mk 150 200 Mk in 1013 Zeichnungen bei der
5 A 74 300 Mk

300 bis 500 Mk 402 100 Mk in 954 Zeichnungen bei der
5 A 203 900 Mk

600 bis 1000 Mk 622 400 Mk in 675 Zeichnungen bei der
5 A 383 200 Mk

1100 bis 2000 Mk 500 100 Mk in 284 Zeichnungen bei der
5 A 320 600 Mk

2100 bis 5000 Mk 582 700 Mk in 167 Zeichnungen bei der
5 A 435 100 Mk

5100 bis 10 000 Mk 304 400 Mk in 38 Zeichnungen bei der
5 A 234 600 Mk

10 109 bis 20 000 Mk 153 000 Mk in 10 Zeichnungen bei
der 5 K A 80 100 Mk

20 100 bis 50 000 Mk 159 500 Mk in 5 Zeichnungen bei der
5 A 25 000 Mk

50 100 bis 100 000 Mk 65 000 Mk in 1 Zeichnung bei der
5 A 74 400 Mk

100 100 bis 500 000 Mk 111 600 Mk in 1 Zeichnung bei der

5 A Mk500 100 bis 1000 000 Mk in Zeichnung bei der
5 A 1000 000 Mk

Ueber 1000 000 Mk 3009 000 Mk in 2 Zeichnungen bei
der 5 KA 2 000 000 Mk

Summa 6051 000 Mk in 3150 Poſten bei der 5 A
1740 Poſten 4831 400 Mk

Germaniſche Heldendichtung
Beranktaltung des Allgemeinen deutſchen

prachvereins
Einen intereſſanten Vortragsabend der der r

Heldendichtung gewidmet war veranſtaltete der Allgemeine
deutſche Sprachverein geſtern abend im Auditorium maximumdes Melanchthonianums der Univerſität Herr Pro Dr
Otto Bremer führte die ſehr zahlreich erſchienene Zu
hörerſchaft mit erläuternden Worten in das Weſen der alt
germaniſchen Dichtung ein und wies auf den kraftvollen dich
teriſchen Gehalt und auf die hohen ethiſchen Momente hin
die dieſen Heldengeſängen eigen ſind Sie ſind ein treues Spiegelbild jener tecenheſten eit und zeigen uns in ung
tigen Bildern die Männer und Frauen in ihrer ganzen We
ſenswahrheit in ihrer großen unvergänglichen Liebe und im
grimmigen heißen im nie verzagenden Kampf
gegen den Feind und das Schickſal und in ihrer größten allesüberſtrahlenden Tugend der unbedingten vfittht reue die

muß es ſein mit dem Tode vkepel wird Die e
Schönheit dieſer in alliterierenden Verſen gehaltenen Di
tungen bleibt beim Leſen vielbach verborgen und kommt erſt
beim Vortra 3 ihrer vollen Ge n

Dieſer Aufgabe hatte Herr Stadttheaterdirektor Le
opold Sach ſe mit feinem n und unterſtützt von
einer ausgezeichneten Portragskunſt unterzogen und erwarb
ſich damit vielen Dank Er verlas zugächſt einige Bruchſtücke
aus älteren der Liederedda Eine glückl rleitung war die Thrymskoidha in der auch der al

niſche Humor auf ſeine Rechnung kommt ſie erzählt wie Thor
und Loki durch eine Liſt dem Rieſenkönig Thrym den geraub
ten Hammer Thors wieder nehmen Die übrigen vorge
tragenen Geſäpge trugen rein heldenhaften Charakter und
wieſen zum Teil bereits auf das Nibelungenlied hin Ein
Bruchſtück aus der jüngeren von Snorri Sturluſon verfaßten
Edda beſchloß den erſten Teil des Vortragsabends

Jm zweiten Teil tru rr Direktor Sachſe nach erläu
ternden Worten Herrn Prof Dr Bremers den Schluß des
engliſchen Beowulſs Teile des Hildebrandsliedes ſowie die
Gewinnung der Brünhild und Siegfrieds Tod aus dem Ni
belungenliede vor Auch hier wußte die prächtige Art ſeines
Vortrags und das treffliche Charakteriſierungsvermögen die
alten Geſänge neu zu beleben Das Aubitorium zeigte ſich für
den genußvollen Abend ſehr dankbar und brachte dies durch
wiederholten lebhaften Beifall zum Ausdruck Kr

Schneetreiben im Frühling Das Vergnügen hat uns der
April nun e häufiger beſchieden Aber des ſchalkhaften Ge
ellen Tage ſind nun bald gezählt und da ſollte er ſich doch eigent
ich eines artgen bravgeſitteten Lebenswandels befleisigen und

dem Kalender gemäß ſchon lange eingetretenen Lenz den Einzug
mit ſeinen Poſſen nicht verwehren Weit gefehlt der Burſch
gefällt ſich diesmal ganz beſonders in der Rolle des Gries
grämigen Er wirbelt dicke Schneeflocken durch die Luft und
geſtern nacht ſetzte er gar das Thermometer unter den Null
a rad Angenehm iſt das freilich nicht namentlich im Hinblick
cuf die bereits parat gehaltene Frübjahrsgarderobe Aber
andererſeits liegt zu ernſteren Befürchtungen kein Anlaß vor
Unſere Landwirte wiſſen derlei Dingen zu begegnen Die Früh
jahrsbeſtellung der Aecker erfolgk eben ſpäter Abgeſehen davon
daß dann ein Rückſchlag durch Nachtfröſte weniger zu befürchten
iſt hat das durchaus keine weſentliche Verzögerung der Ernte
sur Folge namentlich in bezug auf Kartoffeln Jmmerhin aber
wollen wir hoffen daß auch dieſer Kriegsfrühling bald ſein freundlich lächelndes Geſicht zeigt und alles was Leben hat erfreut
Bis dahin wollen wir uns über das Ungemach des Wetters hin
wegſetzen in Erinnerung an das alte Sprichwort Kalter April
bringt Wein und Brot die Füll

Kurſe in Schneidern Weißnähen und LAusbeſſern Die ſeit
tnn des Krieges in verſchiedenen Stadtgegenden deſtehenden

urſe für Schneidern Weihnähen und Ausbeſſern mußten wegender allgemeinen Heizbeſchräntung eine Zritlang ausfallen Dieſe
Kurſe die vom Verband zur Pflege der werblichen Jugend aus
gehen ſollen vom 1 Mai wieder abgehalten werden ſoweit ſich
genügend Schülerinnen dafür finden Mittelloſe junge Mädchendie augenblicklich keine Biſchäſtigung haben und ihre freie Zeit

gern gut und nützlich anwenden wollen können ſich dazu melden
Der Unterricht findet an zwei Nachmittagen wöchentlich von 7
Uhr ſtatt Auch getragene Kleider und Wäſchegegenſtände können
an dieſen Nachmittagen umgearbeitet und verwertet werden
Meldungen können in den nächſten Tagen in der Laurentius
ſtraße 8 II I erfolgen

Miſſionskonferenz der Prooinz Sachſen Satzungsgemäß
findet alljährlich die Miſſtionskonferenz der Provinz Sachſen in
der Sexageſimä Woche ſtatt Diesmal mußte die Tagung im
Februar wegen der Reiſeſchwierigkeiten und der in Halle herr
ſchenden Kohlennot noch zuletzt abgeſagt werden Die Konferenz
ſoll nunmehr in der Jubilate Woche gehalten werden Das iſt
gleichzeitig der feſtſtehende Termin für die Hauptverſammlung
des Provinzialverbandes für die Berliner Mi ſ
ſion Hieraus ergab ſich der Gedanke beide Tagungen zu ver
eirigen Dieſer Umſtand wird viele Miſſionsfreunde nach Halle
ziehen und beſonders für die nächſte Umgebung von Halle viel
foche Anregung geben So werden denn auch die um Halle herum
liegenden Land Ephorien den Sonntag Jubilate zu einem
D ionsſonn tag ausgeſtalten es werden in allen Ortſchaften

iſſionspredigten gehalten werden teils von Miſſionaren bezw
Miſſionsinſpektoren teils von den Pfarrern ſelber die au
vielfach mit Amtsnachbarn tauſchen Wo angängig werden auch
Miſſionskindergottesdienſte und Familienabende abgehalten oder
es wird in den Schulen der Miſſion gedacht Kurz es ſoll auf
alle mögliche Weiſe verſucht werden die Herren am Jubilate
Sonntage für die durch den Krieg in ſo überaus arge Bedräng
tis geratene Heiden Miſſion zu erwärmen Hierbei ſollen auch
Miſſionsgaben erbeten werden die dann am Montag bei der
Hauptverſammlung der Berliner Miſſion um 2 Uhr in den
Thaliaſälen überelcht werden Bis zum Mittwoch abend tagt

dann die Miſſionskonferenz mit ihren verſchiedenen Veranſtal
tungen und einem reichen Programm Sicherlich werden die
Miſſionstage in Halle den zahlreich zu erwartenden Beſuchern
reiche Anregung und Stärkung bieten

Ordensverleihung Der Oberin der ſtädtiſchen Waiſen
vflegerinnen in Halle Fräulein Agnes Möbius iſt das Frauen
rerdienſtkrez in Silber verliehen worden

Stadtmiſſion Ueber Gotteskindſchaft wird Herr Paſtor
Winterberg am nächſten Soantag abends 836 Uhr im Stadt
miſſionshauſe Weidenplan 4 ſprechen

Recht übel erging es einer Frau welche für die Stadt Halle
die aus den Haushaltungen gewonnenen Kartoffelſchalen Futter
cobfälle abholt So kam ſie auch in ein Hausgrundſtück im Süd
viertel um ihrer Pflicht zu genügen Jm Hofe befindet ſich die
Fäkalienſammelſtelle deren Bedeckung ſie betrat um zur Futter
aufbewahrungsſtelle zu gelangen Kaum hatte ſie dieſe betreten
als die Bedeckung nachgab und die Frau in die ekle Maſſe tief
einſank Bis an den Hals ſtand ſie darin hielt ſich noch krampf
baft mit den Händen am Rande der Grube feſt und rief nach
Hilfe Die Hausbewohner liefen hinzu und befreiten die Frau
aus ihrer gefährlichen Lage Durch den anhaltenden Schnee im
März hatten die Einfaſſungsſteine gelockert und ſo war der
Unfall entſtanden

x

Theater Konzerte und Vorträge
Die Leitung des Stadttheaters bittet zu beachten daß in der

beute Donnerstag den 19 ſtattfindenden Erſtaufführung der
Mozartſchen Oper Coſi fan tutte in der Bühneneinrichtung von
Leopold Sachſe unter Leitung des Kapellmeiſters Oskar von
Pander beſchäſtigt ſind die Damen Schwarz Dorp Enghardt
die Herren Harlacher Semper und Fiſcher Am Freitag den 20indet die 7 Aufführung der Straußſchen Oper Ariadne auf
Naxos ſtatt die ſich eines ſtändig ſteigenden Erfolges zu er
freuen hat Für Son zabend den 21 iſt die letzte Aufführung des
Singſpiels Das Dreimäderlhaus angeſetzt Am Sonntag den
22 wird nachmittags 44 Uhr als Fremdenvorſtellung zu ermäßigten Preiſen Neßlers Oper Der Trompeter von Süttingen

gegeben abends 75 Uhr korrmt Mozarts Coſi fan tutte zur
Aufführung

ThaliaTheater Eine beſondere Ueberraſchung hat die Lei
tung des Stadttheaters dem Publikum des Thalia Theaters für
Sonntag den 22 zu Das erfolgreiche Luſtſpiel iererlorene Tochter von Ludwig Fulda kommt an dieſem Tage
dori durch das Stadttheater Perſonal be kleinen Preiſen zur Auf
führung

Walhallatheater Das erfolgreiche Gaſtſpiel von dem be
liebten Kölner Komiker Blatzheim geht langſam ſeinem Ende
entgegen vergnügte Stunde harmloſer Fröblichkeit
haben wir ihm zu verdanken Heute Donnerstag kommt als vor
letzte Nenheit Der brave Hannibal nur für einigeTage noch zur Aufführung Den Schluß feines Gaſtlviels wird
Direktor Blatzheim auf vielſeitigen Wunſch mit dem köſtlichen
Schwank Der müde Theodor auch von Neal und S ner

vereine und Verfammlungen
eußiſcher Beamtenverein Jn der auf dem Ratskeller ab

gehaltenen Generalverſammlung wurde der Geſchäftsbericht für
1916 erſtattet Der Verein zählte danach 1903 ordentliche Mit
glieder und 635 außerordentliche zuſammen 2538 Die Kohlen
vermittelungsſtelle hat im Berichtsjahre infolge des Krieges mit
noch größeren Schwierigkeiten zu kämpfen gehabt als im Vor
jahre Während Aufwendungen für geſellige Veranſtaltungen im
abgelaufenen Jahre vermieden wurden war der Vorſtand be
ſtrebt in ausgedehntem Maße auf dem Gebiete der Wohlfahrts
pflege tätig zu ſein Es wurden folgende Beträge für wohltätige
Zwecke verausgabt 400 Mark an den Verein für Vollswobl in
Halle zur Entſendung bedürftiger kränklicher Kinder von Vereins
mitgliedern in die Ferienkolonien 200 Mark an die Wilhelm
Auguſta Stiftung zur Unterſtützung von Veamtenwitwen und
Waiſen 150 Mark an den Provinzialverband für Tuberkuloſe

fürſorge 200 Mark an den Reichswarſenhausverein in Halle
15 Mark an den Verein Feldgrau 50 Mark an den Deutſchen
UVBootVerein in Berlin Friedenau 100 Mark an den Deutſchen
Luftflottenverein in Verlin für die Fliegerheime 50 Mark an
den Marinedank 50 Mk zur Oſtpreußenhilfe Bialla 100 Mk
ſür Soldatenheime an der Front 80 Mt zur Unterſtützung in
Not geratener Mitglieder zuſammen 1395 Mark Die Jahres
rechnung wurde gelegt Danach beträgt die Einnahme 3309,10
und der verbleibende Beſtand 7399,34 Mk Die Rechnung wurde
entlaſtet

Kaufmänniſcher Verein E V zu Halle Jm heutigen An
zeigenteil gibt der Kaufmänniſche Verein nochmals den Lehrplan
der handels wiſſenſchaftlichen Fachkurſe und Vorleſungen bekannt
Beginn und Anmeldungen der Kurſe iſt aus dem Jnſerat er

ſichtlich iGewerkverein der Fabrik und Handarbeiter Jn der
am Sonnabend im Gaſthaus Stadt Magdeburg ſtattfindenden
Verſammlung erfolgt Bericht über die Geſamtgeneralratsſitzung
zu Berlin ſowie Bekanntgabe von Feldpoſtbriefen Die Ver
ſammlung findet mit Frauen ſtatt

Der Moröprozeß Kinckleben Wagner
Schluß

Der Angeklagte beſtreitet ganz entſchieden die Abſicht gehabtzu haben die Beraubte zu töten Beim Ringen und bei nen

Umherſchlagen müſſe ſie ins Meſſer geraten ſein Nach der Tat
iſt der Angeklagte erſt ziellos umhergelaufen bis er nach dem
Hettſtedter Bahnhofe kam Dann hat er ſich in ſeiner Behauſung
umgezogen und iſt fortgereiſt

Die Vernehmung der Zeugen ergab daß der Angeklagte die
beiden Knaben auch durch Androhung von Schlägen gezwungen
hat ihm zu ſagen was ſie in dem Ruckſack hätten Auch die Ur
kundenfälſchung wurde durch die Bäcermei tersfrau erwieſen
Eine Zeugin erklärt daß ſie aus dem Fenſter geſehen habe als
plötzlich eine blutende Frau ſchwankend in die Moltkeſtraße ge
kommen ſei Die Frau habe ſich erſchöpft auf einen Stein gefetzt
Sie habe i ihren Gatten von dem was ſie geſehen unter
richtet Dieſer habe nach dem Krankenwagen telephoniert und
ſich mit der Frau unterhalten die erklärte ſie ſei geſtochen und
beraubt worden Zufälligerweiſe kam ein in der Moltkeſtraße
wohnender Kriminalbeamter der ſofort alles weitere unternahm
Auf dem Wege in die Klinik verſtarb dann die Frau Der als
Zeuge vernommene Kriminalkommiſſar Wemgardt gibt eine aus
führliche Schilderung über die Umſtände die zur Ergreifung des
Täters führten Es zeigte ſich dabei wie wenig zuverläſſig dieAngaben der Leute ſmo Das Augengedächtnis trügt außer

ordentüch denn jeder ſchilderte den Täter in anderer Kleidung
und Größe Der eine beſchrieb den Bart der andere ſagte aus
daß es ſich um einen bartloſen Mann gehandelt habe Die Polizei
fahndete erſt auf einen Fleiſcher aus Teicha der flüchtig iſt und
wegen Diebſtabls verfolgt wird Es wäre wahrſcheinlich ſchwer
lich ſo ſchnell der Täter gefaßt worden wenn nicht ein eigen
arliger Zufall zur Feſtnahme führte Eines Tages erſchien auf
der Polizei eine Krankenpflegerin die erklärte daß bei ihnen ein
Krankenpfleger angeſtellt ſei der ſo merkwürdig ausſehe Er käme
ihr unheimlich vor Außerdem habe er ihr arhe Angaben
über ſeine Militärverhältniſſe gemacht Zwar ſehe der Mann
nicht der Beſchreibung ähnlich doch ſolle man einmal nachſehenDie Kriminalpolizei ſandee einen Beamten nach der Klinik hier

hatte nämlich Wagner inzwiſchen Stellung gefunden Der Beamtelie den Pfleger W herunterkommen und der ſagte daß er ſofort

ſeine Papiere holen wolle In Wirllichkeit verſchwand er durch
eine Hintertür Trotzdem hatte der Beamte keinen Anhalt dafür
daß es ſich um den geſuchten Räuber handle da er nicht im geringſten auf die Veſchrei ung paßte Als jedoch dann bei der

Mutter nachgeſorſcht wurde und dieſe eine Photographie ihres

Sohnes herausgab kam man daratf daß es vielleicht der Täler
ſein könne doch verfolgte die Polizei auch die andere Spur
Wagner hatte inzwiſchen angeblich verſucht ins Ausland zu ge
langen was nicht ging Er kehrte um wie er angibt ſich der
Polizei zu ſtellen nach Halle zurück und wurde r feſtge
nommen Seine Vernehmung ergab dann daß er der Täter war
Die Geliebte des Angeklagten gibt noch an daß ſie am Tage nach
der Tat in einem hieſigen Theater geweſen ſeien wo ſich der An

rig ängſtlich benommen habe Die Mutter verweigert
usfage

Der Staatsanwalt bat um Bejahung der Schuldfrage Der
Verteidiger meinte daß nicht Raub mit Todesfolge ſondern
ſchwerer Raub und fahrläſſige Tötung angenommen werden müſſe

Der Wahrſpruch der Geſchworenen lautet auf Schuldig des
Diebſtahls der ſchweren Urkundenfälſchung und des ſchweren
Raubres mit Todeserfolg Mildernde Umſtände wurden verſagt

Der Staatsanwalt beantragte für den Raub lebenslängli
Zuchthausſtrafe und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Für die
übrigen Taten wurden zwei Jahre Zuchthaus beantragt Das
Gericht verurteilte den an zu den beantragten
Solche Menſchen müßten dlich gemacht werden die Allge
meinheit habe ein Recht auf Schutz vor ſolchen Verbrechern

Provinzial Nachrichten
S Lochau 19 April 40 Jahre im HebammenDienſt Auf eine 40jährige ununterbrochene Dauer im

Hebammen Dienſte konnte am 15 April die Bezirkshebamme
Frau Friedrich hier zurückblicken Mit Treue und e

f

haftigkeit hat die Jubilarin in den Orten Burgliebenau L
Weſenitz und Pritſchöna ihre Erfahrungen zu jeder Zeit hilfs
bereit den Wöchnerinnen zuteil werden laſſen und manchen
jungen Erdenbürger beim Eintritt ins Menſchenleben den erſten

di erwieſen Aus dieſem Anlaß wurde die Jubilarin an
ihrem Ehrentage ſowohl vom Hebammen Verein als auch von
Kollegin und von privater Seite mit namhaften Geſchenken und
Ehrungen erfreut

a Merſeburg 19 April Kreistag Geſtern mittag
togte im Kreishauſe der Kreistag für den Kreis Merſeburg Dem
rerſtorbenen Bürgermeiſter Lentze Lützen widmete der Landrat
einen warmen Nachruf Zur Auszahlung der t
unterſtützungen ſind bisher 2 150 000 Mark als Darlehen vom
Kreiſe aufgenomen worden Ihr die nächſten ſechz Monate wer

den gt für die Rückzahlung der vom Magiſtrat der Stadt
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krankenhauſes in Salzwadel

burg verausgabten Beträge 775 395 24 Mk für die laufenDe ünterſtübungen der nächſten 6 Monate 1560 000 Mk insge
ſant 2235 295 24 Mt Es wird die Aufnahme einer Anleihe von
2 500 000 Mk beſchloſſen Der Haushaltoplan des Kreiſes für
tas Rechnungsjahr 1917 ſieht in Einnahmen und Ausgaben
554 709 Mk vor Eine Steuererhöhung iſt nicht beabſichtigt
Zur Erweiterurg des Kreishauſes wird beſloſſen das Reben
zrundſtäck Kl Ritterſtrahße 15 mit 54 000 Mk anzukaufen Auf
Antrag des Kreisausſchuſſes beſchloß der Kreistag ſich an den
Foſten des auf 28 000 Mk veranſchlagten Projektes der Saale
tanaliſierung Baurläne mit 2900 Mk zu beteiligen und außer
dem der Saale ElſterKanalgeſellſchaft mit 250 Mk beizutreten

n 19 April Aus chreibung der zweiten Bürgermeiſterſtelle Pen ionierung Diedurch den Weggang des Stadtrats Wolff frei gewordene Stelle
eines beſoldeten Magiſtratsmitgliedes ſoll ausgeſchrieben wer
den und zwar mit Rückſicht darauf daß das zweite Magiſtrats
mitglied der ſtändige Vertreter des Bürgermeiſters ſein ſoll als
Stelle eines zweiten Bürgermeiſters Als Gehalt ſind 5000 bis
6500 Mark feſtgeſetzt außerdem an Wohnungsgeld 800 Mark
Der bisherige Spartaſſenrendant der ſtädtiſchen Sparkaſſe Eich
ler tritt zum 1 Juli d J in den Ruheſtand

Keopoldshall 19 April Generaldirektor Dr
Arnold Strehle von der Chem iſchen Fabrik Concordia
tarb am 17 d Mts hier Er war ferner Vorſitzender desrihenborſtandez der Gewerkſchaften Jlberſtedt und Anhalt in

Keropoldshall und gehörte auch dem Aufſichtsrat der Bergbau
geſellſ,aft Teutonia en Schreyahn bei Wuſtrop Prov Han
nover an

n 18 April Eine Sendung von Schlafwoll
decken aus dem Gefangenenlager Zerbſt welche nur an Betriebe mit Militärgefangenen verliehen werden iſt in den letzten

Tagen auf der Bahn ganz abhanden gekommen man konnte in

e i v
Sa

auf dem Güterboden den Frachtbrief darüber er

lawedel 10 April Jn dgf Kreiskrankenhaus
angelegenheit wird der Magdeb Zto nachfolgendes
berichtet Der Minifter des Jnnern äußerte gegenüber dem Reichs
tagsabgeordneten Dr Vöhme in einem Schreiben daß er das
Verhalten des Lundrates v d Schulenburg bei der notwendig

denen anderweitigen Regelung der Perhälitniſſe des Kreis
4 t in allen Punkten zubilligen vermnöge Der Regierungspräſident in Magdeburg

werden den Verhältniſſen des Kreiskrankenhauſes ſeine beſon
dere Aufmerkſamkeit zuwenden Das vom Staatsanwalt ein
geleitete Strafverfahren gegen die Oberin Freiin Digeon von
Monteton wegen Unterſchlagung von Liebesgaben hat ngeſtellt

werden müſſſen weil ihr das Bewußtſein der Rechts
widrigkeit gefehlt habe dagegen ſeien gegen die Oberin und
zwei weitere Schweſtern hohe Geldſtrafen feftgeſetzt
wegen Herſtellung von Schlagſahne

4 Freyburg 18 April Verſchiedene Mit dem
Eiſernen Kreuz wurden ausgezeichnet Jäger Moritz Theuring
Bad Bibra Gefreiter Guſtav Thielemann Baumersroda Gefr
Paul FörſtePödeliſt Unteroffizier Artur Töpfer Freyburg dieſem
wurde auch die öſterreichiſche Tapferkeitsmedaille verliehen
Unteroffizier Theodor Neumann Wennungen Bei der Gewerbe
und Landwirtſchaftsbank wurden auf die 6 Kriegsanleihe 230 000
Mark auf die fünfte 170 000 Mk gezeichnet

Laucha Unſtrut 18 April Hervorragendes
Ergebnis der Kriegsanleihe Die Zeichnungen auf
die 6 Kriegsanleihe bei der hieſigen Stadtſparkaſſe erroichten den
hohen Betrag von 910 000 Mark Davon entfielen auf Einleger
Zeichnungen 400 000 Mark die Sparkaſſe ſelbſt zeichnete 510 000
Mark Die Geſamtſumme der Zeichnungen auf alle 6 Anleihen
beträgt vier Millionen Mark ein Ergebnis das bei
Berückſichtigung der Einwohnerzahl unſerer Stadt 2500 wohl
mit an der Spitze ſteht Außer dieſen Summen wurden bei der
Spar und Darlehnskaſſe Laucha 101 900 Mark von ver Zucker
fabrik Laucha 200 000 Mark zur 6 Anleihe gezeichnet

Wieda 18 April Einbruch Jn der Nacht vom letzten
Freitag zum Sonnabend ſind Diebe in die Wohnung des zum
Heeresdienſt eingezogenen Fuhrwerksbeſitzers Kuers eingebrochen
und haben 3 Seiten Speck 1 Topf mit Schmalz 1 Topf mit Mus
und 15 Diund 77 geſtohlen Einen Stock und ein Licht haben
die Diebe zurückgelaſſen

Kronach 18 April Malzſchiebereien Jn der
Station Hochſtadt Marktzeuln wurde von einem von Meinroth
nach Erfurt beſtimmten mit Brettern beladenen Waggon be
merkt daß ihm auch Säcke beigeladen waren Nach Entladung
der Bretter wurden 36 Zentner Malzkeime zutage gefördert die
ſeitens der Polizeibehörde für den Kommunalverband Lichtenfels
beſchlagnahmt wurden

88 Gotha 18 April Meterhoher Schnee Vom
Thüringer Walde berichtet das Gothaiſche Tageblatt Während
ſich im offenen Land der Frühling nunmehr ſchneller bemerkbar
macht herrſcht auf dem Wald noch tiefſter Winter Jn Oberhof
und bis herab nach Schwarzwald uſw liegt der Schnee ſtellen
weiſe noch bis zu einem Meter Höhe an den kleinen Höuschen
ſind kaum die Fenſter zu ſehen was ſeit vielen Jahren nicht da
geweſen iſt Der nunmehr eingetretene Regen räumt hoffentlich
mit dem Schnee ſchnell auf

f Gotha 18 April Eine neue Schuſterwerkſtatt
eröffnet am nächſten Montag der Haus r u
f w um an ſeinem Teil zur Löſung der ſchwierigen uh
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Sibirien
3 Teile in einem Bande Mit einer Ueber

ſichtskarte von Sibirien

Preis gebunden 2 Mk 20 Pf

endel in Halle a S

ein anDie Darſtellungen Kennans bieten
ſchauliches Bild von den ſchweren Leiden der
nach Sibirien Verbannten Viele unſerer deutſchen
CLandsleute ſind von den fkulturbringenden
Ruſſen jetzt nach Sibirien verſchleppt die Cektüre
des Buches beanſprucht daher ein erhöhtes Jntereſſe

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

frage beizutragen Jmmer größer wird der Mangel an Schuh
zeug und immer höher ſte gen die Preiſe für weniger Bemittelte
werden fr unerſchwinglich Zur rechten Zeit kam auch hier der
ſo bewährte Helfer in dec Not der Erfindergeiſt Er zaubert
aus alten Leder und Stoffreſten aus Linoleumſtücken und Pappe
höchſt anſehnliche brauchbare und haltbare Schuhe hervor

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Trabrennen zu Berlin Mariendorf 17 April
Dabendorfer Rennen 1 Goldfinder E Treuherz

2 Sleipner E Ringius 3 Sidney Allerton Vock Tot
16 10 Platz 11 13 51 10

JnländerLipril Preis 1 Margarete Medium A
Freundt 2 Coeur Dame Fiſcher 3 Raſtelbinder Bock Tot

10 Pl 20 16 42 10
Stuten Prüfangspreis 10 990 Mk 2100 Mtr 1 Stella 1

Großmann 2 Lulu Bell Weiß 3 Tollkirſche E Treuberz
Tot 23 10 l 11 15 12 10

Preis von Südende 1 Maximum E Treuherz 2 Miſtel
zweig A Freundt 3 Colongino Skerhut Tot 12 10 Pl
30 13 16 10

DreijährigenPreis, 1 Perikles G Reuenfeld 2 Fa
prella E Treuherz 3 Fafner Dillon Weißs Tot 37 10

16 28 53 1033 1 Valljunge arJnternationaler Ausgleich
2 Morgaga A Freundt 3 Erſter Buchholzer Schleusner
Tot 30 10 Pl 20 35 29 10Beſitzer Fahren 1 Carmen II E Pohl 2 Korſa Weid
ner 3 Buchweizen Timm Tot 19 10 Pl 13 15 10

AprilAbſchiedsrennen 1 Erlaucht G Reuenfeld
2 Teddy Dawſon Dieffenbacher 3 Dill Lichtenfeld Tot
38 10 Pl 16 17 22 10

Fußballſport vom Sonntag
Halle Halle 96 Hohenzellern 2 0 Boruſſiu Se o e eunde

2 3 Minerva f B Merſeburg 2 MagdeburgSpielvereinigung Cricket Victorig 2 1 Sportklub 1900 Komet
0 0 Preußen Eintracht 2 1 Weitſtoh Pionier Vatl 3 0
Burg Preußen Sportverein Magdeburg 3 Deſſau
Köthen 02 Deſſau 98 3 durch dieſen Sieg iſt Köthen Meiſter
des Gaues Anhalt

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung beizufügen

W M Genaue Einzelheiten hierüber ſind vom Magiſtrat
nicht veröffentlicht worden Sie werden am beſten tun ſich an
das Statiſtiſche Amt zu wenden

Hanöel Gewerbe und verkehr
Eine Erhöhung der Kohlen und Kokspreiſe Aus Eſſen a

d Ruhr wird gemeldet Anſchließend an die Zechenbeſitzer
verſammlung des Kohlenſyndikats am 19 d M findet eine Be
ſprechung über die Preisfrage ſtatt Es wird eine Preiserhöhung
für Kohle und Koks um 2 bis 3 Mk pro Tonne beabſichtigt

Der Zufammenſchluß in der Elbe chiffahrt zu einer Intereſſen
gemeinſchaft iſt aus dem Stadium der Zwiſchengerhandlungen ſo
weit gefördert worden daß jetzt in die Schlußberatung einge
treten werden kann Die Vertreter der beteiligten Elbſchiff
fahrtsgeſellſchaften ſind am Dienstag wieder zuſammengetreten
und haben auf Grund der vom Arbeitsausſchuß vorgelegten Ver
träge die Angelegenheit ſo weit gefördert daß der Abſchluß für
heute erwarte werden kann
Geſ Generalverſammlung der Mitteldeutſchen Privat Bank Akt

eſ Jn der Heneralverſammlung wurde über die Proteſte des
früheren Angeſtellten der Privat Bank des Aktionärs 90per
mann nach längerer Zurückweiſung durch andere Aktionäre zur
Tagesordnung übergegangen Auf Anfragen eines Aktionärs
weshalb nur die Berliner Großbanken mit der Kriegswirtſchaft
in Fühlung ſtänden erklärte Direktor Schultze es beſtänden da
für mehrere Gründe Es handle ſich um ſo hohe Summen für
die man die Provinzbanken wohl für zu klein 5ält und dann be
fänden ſich doch alle Kriegsgeſellſchaften in Berlin um mit dem
Kriegsminiſterium in ſtändiger Fühlung zu ſein woraus ſich die
vorzugsweiſe Benutzung der Berliner Banken ſchon von ſelbſt er
gebe Die Privat Bank habe ſich alle Mühe gegeben hinzuge
zogen zu werden habe aber Leinen Erfolg gehabt Ein Aktionär
ſchlug vor in Anbetracht der ungewiſſen zukünftigen allgemeinen
Wirtſchaftslage anſtatt 58 Prozent nur 5 Prozent Dividende
zur Verteilung zu bringen während ein anderer Aktionär ange
ſichts der ſehr befriedigenden Bilanz die Verteilung einer Divi
dende von 6 Prozent als berechtigt anſah Direktor Schultze er
widerte daß Vorſtand und Aufſichtsrot ſich wohl überlegt hätten
ob es nicht geraten wäre für die ganze Kreigsdauer an 5 Pro
zent feſtzuhalten aber doch zu dem Ergebnis gekommen ſeien

4 Prozent vorzuſchlagen zumal ſchon 146 Prozent an Reſerven
zurückgeſtellt werden Es blieb bei 518 Prozent Dividende Neu
in den Aufſichtsrat wurde Kaufmann Albrecht Weichfel aus
Magdeburg gewählt Ueber die Ausſichten des laufenden Ge
ſchäftzijahres bemerkte Direktor Schulve daß ſich die Liquidi
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tät der Bank im laufenden Jahre weiter gehoben habe Die
Kreditoren weiſen ſeit Beginn des Jahres eine Steigerung von
30 Millionen Mark auf Die Umſaätze haben ſich ebenfalls ge
hoben wie überhaupt das Geſchäft in den erſten drei Monaten
einen recht befriedigenden Aufſchwung genommen habe ſo daß
man der Bank auch für die Zukunft ein günſtiges Prognoſtikon
ſtellen könne

Ceres Akt Geſ ſür chemiſche Produkte vorm Th Pyrkoſch in
Berlin Je zur Sche demandel Grupre gehörige Geſellſchaft
hat in dem Ende September abgelaufenen Geſchäftsjahre einen
Rohgewinn von 955 608 i V 767 357 Mark einſchließlich de
Vortrags erzielt Dagegen erxforderten Allgemeine Unkoſten
101 239 i V 181 129 Mark Steuern und Fern 31 358
i V 38 192 Mark ſowie Resaraturn 128 152 i V 51 926

Mark Der UÜnmſtellungsfonds auf die Friedensfabrikation erhält
180 000 Mark i V nichts ſo daß nach Abſchreibungen von
267 107 i V 257 204 Mark ein Reingewinn von 247 470 i V
238 904 Mark verbleibt Dabei iſt zu berückſichtigen daß im
Vorjahre vor Feſtſtellung des Reingewinns dem Delkrederefonds
10 000 Mark der Kriegsrücklage 20 000 Mark und der Talon
ſteuer Reſerve 2000 Mark überwieſen wurden Die Gewinnver
teilung wird derart vorgeſchlagen daß dem Reſervefonds 12 373
i V 9763 Mark und der Talonſteuerreſerve 2000 Mark über

wieſen werden Die Dividende wird mit 10 Pros i V 9 be
antragt Der Aufſichtsrat erhält 16 280 i V 9055 Mark und
vorgetragen werden 16 816 i V 28 086 Mark enhuhrn

Vereinigte Hanſſchlauch und Gummiwaren Fabriken in
Gotha Die Generalverſammlung ſetzte die Diridende auf
10 Prozent feſt Die Verwaltung teilte mit daß die Beſchäftigung
im laufenden Jahr bisher gut ſei Die Ausſichten ſeien wegen der
Rohmaterialienbeſchaffung unbeſtimmt Der Aufſichtsrat wurde
auf s Mitelieder ergänzt durch Zuwahl der Herren Bankier
Schiff in Berlin und Rechtsanwalt Dr Oppenheim in Gotha

Die Baumweollſpinnerei Max Schwalbe in Stein bei Burg
ſtädt wurde unter Mitwirkung der Mitteldeutſchen Privatbank
in Chemnitz in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt

Weitere Einſchränkung der Tabakerzeugniſſe Man h
der Frkft Ztg Die Schwierigkeit der Einfuhr und die Ver
hinderung der Verſchlechterung unſerer Valuta auf der einen
Seite ſowie das BVeſtreben mit unſeren Porräten in erſter Linie
den Heeresbedarf daneben aber auch in beſchränktem Rahmen
den BVedacf der Zivilverbraucher ſicherzuſtellin dat zu einer
weiteren Horabſetzung der Herſtellung von Zigaeron Ziaer ten
ſowie von Kau und Schnupftabak geführt Für den Monat Mai
1917 iſt die zyzuteilende Bedarfsmegge für die Herſtellung von
Zigarren ſowie Kau und Schnupftabak nach der um 40 Prozent
gekürzten Verarbeitung der erſten ſieben Monate des Jahres 1915
oder nach der um 40 Prozent gekürzten Verarbeitung der erſten
ſieben Monate des Jahres 1916 zu bemeſſen wenn letztere kleiner
iſt als die der erſten ſieben Monate des Jahres 1915 An die
Herſteller von Rauchtabak und für die Verwendung von Erſatz
tabaken zur Herſtellung von Zigaretten darf nur die um 50 Proz
ermäßigte Menge der Verarbeitung der erſten e Monate des
Jahres 1916 zugeteilt werden Schließlich dürfen dem Klein
mengenverkauf als welcher bei Abgabe von inländiſchem Roh
tabak der z von nicht mehr als 50 Kg von in und aus
ländiſchem Rohtabak der Verkauf von nicht mehr als 150 Ka an
denſelben Abnehmer innerhalb einer Woche anzuſehen iſt nicht
mehr überwieſen werden als die durchſchnittliche Abgabe im
Kleinmengenverkehr der erſten ſieben Monate des Jahres 1915
betrug

Die Vereinigung Deutſcher KleiderſtoffGroſſiſten hat in einer
kürzlich abgehaltenen Sitzung die Einführung einheitlicher Ver
kaufs und Lieferungsbedingungen beſchloſſen nachdem der Ent
wurf dieſer Bedrngungen vorher mit den in Betracht kommenden
Organiſationen der Abnehmerſchaft beraten worden iſt Die
einheitliche Regelung des Verkehrs mit der Kundſchaft ſoll am
1 Juli d J in Wirkſamkeit treten
e

Waſſerſtände

bedeute üder unter Null

Saale und Unſtrut 8 Fall Wuchs
un n in So v JNebra Oberpegeil pr230 38 8Unterpegel l 76 uwl 24 18Weißenfels Oberpegel rr2 78 v2 16Unterpege l 70 2830 60Trotha 18 April 8,34 19 April 43 70 36Alsleben Oberpegel 17 April 264 18 April 264

Unterpegel 39 2226 4g 2 1236 2 33Calbe Oberpegel rue8 00 12v Unterpegei 00 r 2,20 o
Halliſchen Wetterbericht

13 April 19 April9 Uhr abends F Uhr morgens

Barometer Millimeter 751 2 752 7Thermometer Celſius 20 1Rei Feuchtigkeit 82 919Wind W 4 W 3WMaximum der Temperatur am 18 April 8 C
WMinimum in der Nacht vom 18 April zum 19 April 1 C
Niederſchläge am 19 April 7 Uhr morgens 1,0 n

v v v v w v WAktiongesellsohafſt
9 Filiale Halle a S

Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

AnuutomohHile
Personen wagen

Schnelliastwagen
Vertretung

flallesche Automohi Centrale
Inh Par Haoe mannHalle a S Grunsgr J



Amlliche Brkannkmachnngen

Verordnung
des Fiſchereigeſetzes vom 11 Mai 1916

Preuß Geſetzſammlung S 50
Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von h

verordnen auf Grund des S 135 des Fiſchereigeſetzes vom 1
1916 Geſetzſammlung S 55 was folgt

Das Fiſchereigeſez vom 11 Mai 1916 tritt am 15 April 1917
in Kraftet unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift

und beigedru Königlichen Jnſiegel
EGegeben Großes Hauptquartier den 27 März 1917

Siegel Wilhelmz Bethmann Hollweg v Breitenbach Beſeler Sydow

über das

rott zu Solz Frhr v Schorlemer Lentze v Loebell
Selfferich v Stein Graf v Roedern

Zwangsverſteigerung
Wege der Zwangsvollſtreckung ſolla W am 12 Juli 1917 v 10 Uhr

an der Gerichtsſtelle P 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Halle 244 Blatt 8103 eingetragener Eigentümer am
24 März 1917 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes der
Rentner Johann Friedrich Louis Bieler eingetragene Hausgrundſtück
Sophienſtraße 16 Kartenblait 14 Parzelle 608/1 von 3 ar 38 qm jährlicher

In das hieſige Genoſſenſchaftsregtſtern

Nr 109 iſt heute eingetragen ge
Ein und Berkaufsgenoſſenſchaft
des Halliſchen Geſlügelzüchter
Vereins eingetragene Genoſſenſchaft

mit beſchränkter Haftpflicht mit dem
Sitz in Halle as Statut iſt am
29 März 1917 errichtet Gegenſtand
des Unternehmens iſt die gemeinnützige

örderung der Kleintierzucht durch
in und Verkauf von Futtermitteln

Geräten, Gegenſtänden und Erzeug
niſſen der Kleintierzucht an und für
Mitglieder und Nichtmitglieder ie

Haftſumme beträgt 50 Mk Die höchſte
Zahl der Geſchäftsanteile 10 Den
Vorſtand Obervoſtaſſiſtent
Guſtav r ermeiſter Augnſt
Domke und Kaufmann Karl Horn
ſämtlich in Halle Bekanntmachungen
erfolgen in dem Deutſchen Genoſſen
ſchafisblatt in Berlin Geht dieſes
Blatt ein oder wird aus anderen
Gründen die Bekanntmachung in dem
ſelben unmöglich ſo tritt an ſeine
Stelle der Deutſche Reichsanzeiger bis
zur Beſtimmung eines anderen Blat es
Zwei Veorſtandsmitglieder Können
rechtsverbindlich für die Genoſſenſchaft
zeichnen und Erklärungen abgeben
Die Zeichnung geſchieht in der Weiſe
daß die Zeichnenden u der Firma der
Genoſſenſchaft ihre Namensunterſchrift
hinzufügen Die Einſicht der Liſte der
Genoſſen iſt während der Dienſtſtunden
des Berichts jedem geſtattet

bilden

Verordnung
Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung und des S 9 Ziffer b des Geſetzes überden Bee szuſtand vom 4 Juni 1851 ſowie des Geſetzes vom 11 Dezember 1915 be

treffend die Abänderung des apes über den Belagerungszuſtand wird im Jntereſſ
der öffentlichen Sicherheit verordnet t den S u h ſind W die in ihrem Betriebe de feindlicher

und neutralen ausländiſchen rbeitskräfte einſchließlich Polen bei den Ortspolizei
behörden zwecks Durchführung des Ausweiszwanges anzumelden und dieſen alle ver
dächtigen Wahrnehmungen anzuzeigenW u m Abannge ſind unverzüglich längſtens innerhalb 24 Stunden der be

treffenden t mitzuteilenDie Arbeitgeber haben ferner eine Kontrolle der bei ihnen beſchäftigten Aus
länder und Polen inſofern auszuüben als ſie deren e von der Arbeitsſtellegrößere Verſpätungen oder zu rühe Verlaſſen der Arbeitsſtellen unbotmäßiges Be

nehmen oder ſonſtige andere Verſtöße gegen die Ruhe Ordnung und Sicherheit der
für die Arbeitsſtelle zuſtändigen Polizeibehörde umgehend mitzuteilen haben
Jeder Arbeitgeber hat für die bei ihm beſchäftigten ausländiſchen Arbeiter Legiti
mationskarten durch Vermittelung der zuſtändigen bei der Deutſchen
Arbeiterzentrale in Berlin SV 11 Hafenplaßz 4 der die Ausſtellung dieſer Karten
vom Miniſter des Jnnern übertragen iſt umgehend i ä

3 Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem Jahre bei vorliegendenmildernden Umſtänden mit Haft oder Geldſtrafe bis zu M 1500 beſtraft
Die vorſtehenden Beſtimmungen treten mit dem Tage der Veröffentlichung in Kraft

Mit dem gleichen Zeitpnnkte tritt die Verordnung vom 23 Januar 1917 II b Fabriken
abteilung Nr 258A außer Kraft

Magdeburg den 12 April 1917

5

u i T 1917garte Könignche Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
über den Verkehr mit Zentriſugen und Buttermaſchinen

ReichsGeſetzbl S 280

Auf Grund des S 18 der Bekanntmachung über Spoeiſefette
vom 20 Juli 1916 Reichs Geſetzbl S 755 in Verbindung mit
s 1 der Bekanntmachung über die Errichtung eines Kriegs
ernährungsamts vom 22 Mai 10916 Reichs Geſetzbl S 402 wird

perordnet 6 1
Zentrifagen im Sinne dieſer Verordnung ſind Maſchinen

die im Schleuderverfahren die Milch in Sahne Rahm und
Magermilch trennen

Die Vorſchriften dieſer Verordnung gelten auch für Teile und
Erſatzſtücke von Zentrifugen und Buttermaſchinen

g 2

Wer Zentrifugen oder Buttermaſchinen zu Eigentum oder
zur Benutzung entgeltlich oder unentgeltlich erwerben will be
darf dazu eines Bezueſcheins

Der Bezugsſchein wird auf Antrag von dem für den Ort der
gewerblichen Niederlaſſung oder in Ermangelung einer ſolchen
für den Wohnſitz des Erwerbers zuſtändigen Kommunalverband
nach Prüfung des Bedürfniſſes erteilt Er muß den Namen der
irnigen Perſon angeben für die er erteilt iſt Er iſt nicht über
tragbar Die Nichtübertragbarkeit iſt auf ihm kenntlich zu machen

s 3

Die Abgabe und der Erwerb S 2 Abſ 1 von Zentrifugen
oder Buttermaſchinen darf nur gegen Aushändigung des Bezugs
ſcheins erfolgen

Der Veräußerer hat die empfangenen Bezugsſcheine durch
deutlichen Vermerk Lochen oder dergleichen ungültig zu machen
zu ſammeln und am 1 jedes Monats an den Kommunalverband
abzuliefern in deſſen Bezirk er ſeine gewerbliche Niederlaſſung
oder in Ermangelung einer ſolchen ſeinen Wohnſitz hat

s 4
Wer im Betriebe ſeines Gewerbes Zentrifugen oder Butter

maſchinen abgibt oder deren Abgabe vermittelt hat über den
Beſtand und die Abgabe oder die Vermittlung der Abgabe Bücher
zu führen Die Bücher müſſen erſehen laſſen welche Vorräte an
Zentrifugen und Buttermaſchinen vorhanden ſind wann und von
wem ſie bezogen ſowie wann und an wen ſie abgegeben oder
vermittelt ſind

Die im Abſatz 1 bezeichneten Perſonen haben einen Abdruck
dieſer Verordnung in ihren Geſchäftsräumen ſichtbar auszuhängen

S 5

Die von dem zuſtändigen Kommunalverband oder der Polizei
beauftragten oder zugezogenen Perſonen ſind befugt in die Ge
ſchäftsräume in denen Zentrifugen oder Buttermaſchinen aufbe
wahrt oder feilgehalten werden jederzeit einzutreten daſelbſt Be
ſichtigungen vorzunehmen und die Bücher ſowi ſonſtige Geſchäfts
aufzeichnungen der im S 4 Abſas 1 bezeichneten Perſonen ein
zuſehen Die Unternehmer find verpflichtet den Beauftragten
des Kommunalverbandes eder der Polizei etwa weiter erforder
liche Auskünfte zu geben T

Es iſt verboten
1 in periodiſchen Druchſchriften oder ſonſtigen Mitteilungen

die für einen größeren Kreis von Perſonen beſtimmt ſind
Zentrifugen oder Buttermaſchinen zur Veräuserung oder
Benusung anzubieten

2 ſag ueoen oder Buttermnaſchinen in Schaufenſtern auszu
en

s 7
Der Sandel mit Zentrifugen und Buttermaſchinen im Umher

ziehen iſt verboten
Es iſt verboten am Orte der gewerblichen Riederlaſſung von
Haus zu Haus oder außerhalb des Orts der gewerblichen Nieder
laſſung Zentrifugen oder Bnttermaſchinen ferlzubieten oder Be
ſtellungen bei anderen Perſonen als bei Kaufleuten die mit
ſolchen Gegenſtänden Handel treiben aufzuſuchen

s 8

Die Kommunalverbände Können gnordnen daß Perſonen die
Zentrifugen oder Bultermaſchinen im Beſitze haben ſie dem
Kommunalverband oder einer von ihm beſtimmten Stelle an
zeigen Sie können die hiernach erforderlichen Beſtimmungen
Keffen

g 9
Die Reicheſtelle für Speiſefette kann weitere Beſtimmungen

über den Verkehr mit Zentrifugen und Buttermaſchinen treffen
und Ausnahmen zulaſſen
Die Landeszentralbehörden Können
führung dieſer Perordnung erlaſſen

8 10

Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften dieſer Verordnung
oder die auf Grund dieſer Verordnung getroffenen Beſtimmungen

werden nach S 35 Rr A der Bekan ng Speiſefette vom
20 Juli 1916 ReichsGeſetzbl S 755 mit Gefängnis bis zu einem
Jahre und mit Geldſtrafe bis zu zehntauſend Mark oder mit einer
dieſer Strafen beſtraft u

Dieſe Verordnung tritt mit dem 25 März 1917 in Kraft
Berlin den 24 März 1917

Beſtimmungen zur Aus

Halle den 12 April 1917

Königliches Amtsgericht Abt 10

Der ſtelvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Frhr v LynckerGeneral der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Vekanntmachung
über die Preiſe von Saatgut von Wicken und Lupinen

Vom 16 Januar 1917
Reichs Geſetzbl 1917 S 53

Im Verfols des S 8 Abſ 2 der Bekanntmachung über Saatgut
von Buchweizen und Hirſe Hülſenfrüchten Wicken und Lupinen
vom 6 Januar 1911 Reichs Geſetzbl S 14 wird beſt mmt

Beim Verkaufe von Saataut von Lupinen und Wicken durch
den Erzeuger dürfen folgende Preiſe nicht überſchritten werden

bei Lupinen 80 Mark für den Doppelzentner
bei Wicken 109 Mark für den Doppelzentner

Berlin den 16 Januar 1917
Der Präſident des Kriegsernährungsamts

von Batocki

Bekanntmachung
I Jn der Zeit vom 1 bis 15 April 1917 ſind nachſtehende

Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden
1 Paar Kinderhandſchuhe 1 Taſchenmeſſer 2 Trauringe

2 Geldtäſchchen mit Jnhalt 2 Fahrräder 5 Bücher 1 Muff
1 Soldatenmütze 1 goldener Ring 2 Geldſcheine 2 leere Trag
körbe und mehrere Schlüſſel

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 Rentenquittungsbuch 1 goldene Damenuhrkette 1 dunkel

grünes Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchwarzes Geldtäſchchen mit33 Mark 1 Mappe mit ſänitl Lebensmittelſcheinen 1 Paket mit
3 Bügeln und 1 Taſchentuch 1 neuer Damenſchirm mit Ueberzug
1 rotbraunes Geldtäſchchen mit Jnh 1 Einhundertmarkſchein
1 ſchwarzes Damengeldtäſchchen mit 40 Mark 1 goldener Klemmer
1 Uhrkettenanhänger 1 kleine Broſche mit Lichtdruckbild 1 Elfen
beinbroſche 1 dunkelblaues Geldtäſchchen mit 20 25 Mark 1 rotes
Marktnetz 1 Damenſchirm mit ſilberner Krücke 1 Damenſchirm
ohne Stock 1 goldener Trauring gez K A 12 4 03 1 ſilberne
Damenuhr mit langer ſchw Kette 1 ſilbernes Etui mit 186 Mk
1 goldenes Armband 1 braune Heldtaſche mit 85 Mark und
einigen belg Münzen 1 goldene Damenuhr im ſchwarzen Leder
armband ohne Glas 1 ſchwarzes längliches Geldtäſchchen mit
Jnh 2 ſchwarze Lederbrieftaſchen mit Briefen und 300 Mark in

Pap er 1 kleiner Ohrring mit Brillant und kleiner Perle 1 rote
Srieſtaſche mit 75 Mark 2 Fleiſchkarten 1 rotes Geldtäſd chen mit
2 Mark und Taufſchein 1 Paket mit 3 Schuhen 1 ſchwarzes Geld
täſchchen mit Jnh 1 ſchwarzes Geldtäſchchen mit 110 125 Mark
1 ſchwarze Brieftaſche mit ca 190 Mark in Papier u verſchiedenen
Briefen ſowie ein Taſchenſpiegel 1 braunes Geldtäſchchen mit
Jnh 1 goldenes Armband

Die unbekannten Eigentümer der unter I bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
Polizeiverwaltungsbüro Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 100 geltend
zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die
Armenverwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 16 April 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 21 März bis 23 März

1917 beim ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in

und Pfandſcheine in gelbem Druck erzielt ſind ſowie die in der
Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind innerhalb der ein
jährigen Präfluſivfriſt

vom 19 April 1917 bis 18 Apriſ 1918

gegen Quittung in Empfang zu nehmng

gewordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts
bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle den 16 April 1917
Das Leihamt der Stadt Halle
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Die Neue Türkei
und ihre Führer

Dr Alfred Noſſig

J

Groß Oktav Mit 14 ganzſeitigen Bildniſſen

Preis 3 Mark

Das iſt das zeitgemäßeſte Werk über
die verbündete Türkei

2
1

Der bekannte Berfaffer deſſen Kompeienz auf dem Gebiete volks
I virtſchaftlicher koloniſatoriſcher und politiſcher Fragen anerkannt iſt hat

die Verhältniſſe der Türkei an Ort und Stelle gründlich erforſcht und
verbleibt in näheren perſönlichen Beziehungen zu den führenden jung
türkiſchen Kreiſen Sein Buch bietet eine lehrreiche zuſammenfaſſende
Ueberſicht über alle Reformbeſtrebungen aus denen ſich der Prozeß der
Wiedergeburt der Türkei zuſammenſetzt und gleichzeitig eine Charakte
riſtik der hervorragendſten heute maßgebenden türkiſchen Staatsmänner

Einen beſonderen Schmuck des Werkes bilden die zahlreichen vor
züglich reproduzierten Bildniſſe die die leitenden Staatsmänner der
Türkei mit thren eigenhändigen Unterſchriften verſehen haben

J

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
c

Familien Nachrichten
e

Walter Krüger
Leutnant d Res

Gertrud Krüger geb Reinemann
kriegsgetraut

talie den 17 April 1917

den Monaten Oktober November und Dezember 1915 verſetzten S
und erneuerten Pfänder Pfandnummer von 52141 bis 61 982

bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei z

Dr Kochs ühlabe

r Tinteſolset rei e Mk 3SLwenApoihete an Man J Zoebiſch e

Nachrut
Am 17 April verschled nach kurzem Krankenieger

anser äliestes Mltolied

ter Mittelschullehrep
franz Höhn

o r euer Arbeit mit hingebendem Eifer und in ge
wissenhafiester Phiſchterfätlung hat er unserer Schule
seit hhrem Bestehen selne reichen Kräfte gewidmet Uns
wer er steats ein hilfsbereiter aufopfernder Freund und
Kollege dessen Andenken wir mmer in Ehren halten
werden

Das Kollegium der Kostersohule
e

Heute früh 3 Ohr entschlief sanft nach
langem schweren Leiden mein helssgeliebter
Vater Bruder Onkel und Grossvater

der Postsekretàr a D

Karl Waldmann
im 75 Lebensjahre

Halſe Talstn 39 den 18 April 1917
im Namen der trauernden Hinterbliebenen

irmgard Rundspaden
geb Waldmann

Die Beerdigung findet Sonnabend mittag Uhr
von der Kapolſe des Norofriedfhofes aus atatt
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ausſchuß des Repräſentantenhauſes in Waſhington den An
trag auf Einführung der Wehrpflicht mit 9 gegen 8 Stimmen

Europa Jn den großen Zentren beginnen die Lebensmittel
bereits knap
Die Speiſenfolge in den Wirtſchaften i

gramm betreffend den Angriff eines deutſchen Unterſcebootes
auf den amerikaniſchen Zerſtörer Smith kann nur als
frivoles Mittel bezeichnet werden Deutſchland die Eröffnun
der Feindſeligkeiten zuzuſchreiben

noch kein Unterſeeboot in der weſtlichen Hälfte des Atlan
iiſchen Ozeans

beabſichtigt ſeien

haben patriotiſ

nach Rio de Janeiro zurückgekehrt wo er von der Bevölke
rung mit Begeiſterung begrüßt wurde

Kriegsamt folgende Bekanntmachung über den Stand der
Kämpfein Oſtafrika an die engliſche Preſſe gegeben

die wichtige Transportorganiſation die für die zukünftigen

no ſie am 25 März durch eine kleine Polizeiabteilung mit

gefangen genommen wurde

zwiſchen Madaba 7 und Liwale ihre Vorpoſten ſind in

BVewegungen nicht in dem grriwen Maße behin
i

ſchwer mit genommenen

Die politiſche Seimmung in England wird unruhig,

WTB Umſterdam 18
meldet aus London Als das Unterhaus geſtern wieder zu
ſammentrat waren die Liberalen in ſehr erbitterter Stim
gung wegen des Verbots das Wochenblatt Ration ins
Ausland gehen zu laſſen Eine e von Fragen wurde
deshalb an die Regierung gerichtet Zum Erſtaunen des
Hauſes ſchob die Regierung die V hn für die Maß
regel dem Kriegsamte zu Da die Haltung der Regierung
ynbefriedigend iſt erfolgte ſpäter eine Debatte Lloyd
George hielt eine Rede die aber nicht über
eugend wirkte weil er offenbar gegeneine Anſicht ſprach Er gab an die Militärhehörden

e ſich darüber beſchwert daß die i titiſ en Be
ne der Nation über die militäriſche Lage dem

Feinde zu en dienten urchill ant
nwortete in einer glänzenden ironiſchen Rede und ſagte Von

Peſſimismus ſei in den Artikeln der Nation wenig zu
neren wenn man ſie mit einer gewiſſen Aeußerung poli
tiſcher Perſönlichkeiten und Artikeln anderer Blätter ver

Zu einer Abſtimmung kam es nicht Bei der zweiten

April Algemeen Handelsblad

leLeſung der Vorlage zur weiteren Verlängerung der Legis

laturperiode ſtimmten faſt nur die Jren gegen die Regie
rung aber aus der Erregung die geſtern im Unterhauſeberiſchte kann man ſchließen daß die politiſche Stimmung

in den nächſten Wochen etwas unruhig ſe

cone
Amerika

Gegen die allgemeine Wehrpflicht in Amerika
Berlin 19 April Nach der Voſſ Jtg hat der Militär

in wird

abgelehnt

Auch für Amerika droht Lebensmittelnot
Vern 18 April Der New Horker Mitarbeiter des

Matin meldet Jn einigen Wochen wird die Lebensmittel
frage in den Vereinigten Staaten die gleiche ſein wie in

zu werden Die Preiſe eigr n
eit der Kriegs

erklärung auf die Hälfte verringert worden

Gewiſſenloſe Keuterhetze
WTB Berlin 18 April Amtlich Reuters Tele

Tatſächlich befindet ſi

wir und Braſilien
WTB Berlin 18 April Wie wir von zuſtändiger Seite

erfahren hat die braſilianiſche Regierung zugeſichert daß
nach Abbruch der Beziehungen zu Deutſchland Eingriffe in
die perſönliche und wirtſchaftliche Exiſtenz der Deutſchen nicht

I V Amſterdam 18 April Den Times wird ausRio de a r n Sao Paolo fanden Straßen
kämpfe ſtatt infolge der Vernichtung deutſchen Eigentums
Die Ordnung iſt nun wiederhergeſtellt Die braſilianiſche
Regierung hat vorſichtshalber einige tauſend Mann Truppen
nach den rig Staaten geſandt s ganz Braſilien

i he Kundgebungen ſtattgefunden Der Präſi
dent iſt von Petropolis wo der braſilianiſche Kongreß kagte

vermiſchte Kriegsnachrichten
Der Kampf um Deutſch Oſtafrika

Jn der erſten Woche des Monats April hat das engliſche

Seit dem Beginn der Regenzeit ſind die klimaktiſchen
Bedingungen ſolche geweſen daß ſie alle größeren Unter
zehmungen beſonders in den Küſtenbezirken und im Rufidji
Tage verboten

ieſer Umſtand iſt dazu ausgenutzt worden um unſere
Streitkräfte zu reorganiſieren Einheiten auszutauſchen und
abzulöſen welche bereits eine beträchtliche Zeit auf dieſem
tropiſchen Kriegsſchauplatze gedient haben und weiter um

Bewegungen notwendig iſt zu vervollſtändigen ſowie die
von den Deutſchen bei ihrem Rückzuge zerſtörten Bahnen und
Straßen wiederherzuſtellen

as ganze deutſche Gebiet nördlich der Zentralbahn iſt
von der militäriſchen zu einer vorläufigen Zivilverwaltung
übergeführt worden und hat ſich ar beruhigt
Eine kleine berittene Streifabteilung von ungefähr

einem Dutzend Deutſchen mit wenigen Askaris die zeitweilig
in der Nähe des Sees rund 140 engliſche Meilen
weſtlich des Kilimandſcharo herumzog vermutlich um Un
ruhen unter den eingeborenen Stämmen zu erregen wandte
ſich ſchließlich zu den Nordoſt Abhängen des Kilimandſcharo

einigen wenigen eingeborenen Soldaten nach leichtem

Die deutſche Hauptmacht ſteht noch ſüdlich des Rufidji

Fühlung mit unſeren verſchiedenen Kolonnen
Jm Weſtabſchnitte wo die klimatiſchen Verhältniſſe die

rt haben
iſt es zu größerer kriegçer

chtung von Mahenge
und dem Ruhudje Fluſſe vorgegangen ſind ſind mit unſere
rhodeſiſchen und Nyaſſalandtru i nördlich und nordöſtli
des Nyaſſa Sees inDie tapfere Schutz ir i nrfrit iſt al

ie tapfere ruppe für Deu afrika iſt alſſelbſt nach amtlicher engliſcher Auffaſſung keineswegs ſo er
ledigt wie der frühere engliſche Oberbefehlshaber in Oſt

ofrika der Bur Smuts das vor zwei Monaten bereits d h

zu können Vielmehr ſcheint gerade der letzte Abſatz der
amtlichen engliſchen Meldung daraufhin zu deuten diedeutſche Verteidigung Oſtafrikas in der e des RNyaſſa
Sees degen die on in n Oktober und Novemberkäm

bei ſeinem Abzrg aus DeutſchOſtafrika glaubte h

cher T eit gekommen und
deutſche Kolonnen die in ſüdlicher R

des engliſchen Generals l Hte

Rorthey neuerdings unter Ueberwindung der früher weit
öſtlich davon d h zwiſchen Jringa und Songea laufenden
engliſchen befeſtigten Linien wieder erheblich an Boden ge
wonnen hat

Amerikaniſche Reklame Truppen an der Weſtfront
Den Vaſler Blättern wird aus Paris gemeldet Den Be

wohnern von Royon wurde am Donnerstag abend laut Petit
riſien eine große Ueberraſchung zuteil indem dort eine

ompagnie Soldaten in ganz ungewohnten Uniformen Auf
ſtellung nahm Es handelte ſich dem Pariſer Blatt zufolge
um eine Abteilung amerikaniſcher Truppen unter dem Befehl
eines Offiziers die vor der franzöſiſchen Bevölkerung von
Royon demonſtrierten

Tödlicher Abſturz franzöſiſcher Flieger
Vern 18 April Pariſer Blätter melden den Tod des

Militärfliegers Gouman der bei einem Verſuchsfluge
mit einem Doppeldecker abſtürzte Auch der Beobachter fa
dabei den Tod

Streit um die Kolonialbeute
WTB Bern 17 April Gazzetta del Popolo und

e Nazionale veröffentlichen ein
Abkommen über den Juba Fluß Jdea Nazionale erklärt

daß dieſes Abkommen nicht genüge Italien müſſe
fen von Kiſimajo erhalten Nachdem England die

anliegenden deutſchen Häfen in Beſitz genommen habe könne
es Kiſimajo entbehren

Freiherr von Biſſing
Brüſſel 18 April Der Generalgouver

neur von Belgien Generaloberſt Freiherr
v Biſſing iſt heute abend um 8 Uhr ge

Moritz Ferdinand Freiherr von Biſſing war eine der eigen
artigſten Erſcheinungen unſerer Generalität Jahrelang Prinzen
adjutant und doch nichts das mindeſte von einem ſtets glatten
und ſtets gefälligen Hofgeneral eher ſchroff das gerade Gegenteil
von dem was man einen bequemen Untergebenen nennt Und
wiederum bei aller Schroffheit und gelegentlichen Tr
keit niemals einſeitig ein Mann mik offenem Blick und für die
Wirklichkeiten des Lebens auch außerhalb der höfiſchen und mili
täriſchen Sphäre in der er ſein ars Leben verbrachte Am
30 Januar 1844 auf dem väterlichen Gute Oberbellmannsdorf
im Kreiſe Lauban geboren trat er 1863 in das 8 Dragoner
regiment ein Am Kriege gegen Frankreich nahm er als Ad
jutant des Thronfolgers teil und erwarb ſich das Eiſerne Kreuz
2 Klaſſe Seit 1871 Premierleutnant wurde Biſſing 1874 in
das 22 Dragonerregiment in Karlsruhe verſetzt zugleich aber zur
Dienſtleiſtung beim Großen Generalſtab kommandiert 1875
wurde er Rittmeiſter Am 8 März 1887 erfolgte ſeine Er

rn zum perſönlichen Adjutanten des Prinzen wüuhelm des
nachmaligen Kaiſers Der neue Adjutant gewann ſich raſch die
Gunſt des Prinzen Dieſer ernannte ihn nach ſeiner Thron
beſteigung zum dienſttuenden m r 1888 zum Kom
mandeur der Leibgendarmerie Jm nächſten Jahre aber über
nahm Biſſing den Befehl über das Regiment der Garde du Corps
1890 wurde er zum Oberſt ernannt 1894 zum Generalmajor zu
gleich mit dieſer Beförderung wurde ihm das Kommando
4 Garbe Kavallerie Brigade in Potsdam übertragen Von Pots
dam kam er dann im Jahre 1897 als Diviſionskommandeur zur
29 Diviſion in Freiburg im Breisgau in dieſer Stellung blieb er
bis 1904 In dieſem Jahre wurde er mit der Führung des
7 Korps in Münſter betraut die er ſeit 1902 General der Ka
vallerie bis zum Ausgang des Jahres 1907 innehatte

Seinen Rücktritt begleitete er mit einer eigentümlichen in der
Geſchichte des preußiſchen Heeres ziemlich vereinzelt daſtehenden
Kundgebung in einem e an die ihm unterſtellten Trup

en teilte er mit er habe ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht da der
aiſer ihm habe mitteilen laſſen daß er das 7 Korps neu beſetzen

wolle weil jüngere Kräfte zu ihrer Verwendung im Ernſtfalle
ſich darauf vorbereiten müßten Man erkannte aus dieſem Er
laſſo daß Biſſing unfreiwillig und höchſt ungern aus dem Dienſte
ſchied und daß er ſich der Gunſt des Monarchen nicht mehr in
altem Maße erfreute Sonſt hätte er die Aufforderung des
Kaiſers ſchwerlich der Oeffentlichkeit preisgegeben Ueber die Ur
ſachen dieſer Entfremdung iſt Zuverläſſiges nicht bekannt ge
worden Jedenfalls war ſie nur vorübergehender Natur Jm
Jahre 1910 wurde Biſſing ins Herrenhaus berufen ein Beweis
daß die alten Unſtimmigkeiten beſeitigt waren Jm Herrenhauſe
hat er ſich beſonders einer wichtigen Frage unſerer Jugendbildun
und Volksgeſundheit angenommen der Aufklärung der Jugen
über die Gefahren des Geſchlechtsverkehrs

Mit Kriegsausbruch hatte ſich Biſſing der auf ſeinem Gute
Rettkau bei Glogau lebte dem oberſten re zur Ver
fügung geſtellt Er wurde ſtellvertretender Kommandierender
General des Korps das er früher befehligt hatte Nach dem
Weggang des Freiherrn von der Goltz nach der Türkei im No
vember 1915 erhielt er den Auftrag die deutſche Verwaltung in
Belgien zu leiten

or allen Dingen ſuchte er dort die Jnduſtrie den Lebens
nerv Belgiens neu zu beleben zur Förderung des wichtigſtenJnduſtriezweiges des Landes der Ko lenindaſtrie wurde eine

Kohlenzentrale eingerichtet Naturgemäß konnte die deutſche Ver
waltung mit dieſer Fürſorge für das Wirtſchaftsleben nur einem
Teil der Not abhelfen in die das Land durch den a geſt erzt

A
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war Aber Biſſing bemühte ſich auch auf andere Weiſe durch eine
großzügige Wohlfahrtspflege dem Elend zu ſteuern Auch der
heimiſche Behördenapparat ſtellte ſich allmählich in den Dienſt
der deutſchen e und das kam vor allen Din derEntwickelung des Poſt und Eifenbahnverkehrs zugute Ja ſich
Biſſing auch um die kulturellen und geiſtigen mereſſen des Landes

bemühte das beweiſt die von ihm verfügte zen Jnkraftſetzung
des neuen Schulgeſetzes das ſchon zur belgiſchen Zeit beſchloſſen
den Schulzwang anordnete das aber urſprünglich erſt zu einem
ſpäteren Termin in Kraft treten ſollte Als eine glückliche Miſchung
von Umſicht und Nachſicht wird Aſlna Verwal ungstätigkeit im

egierlande in der Geſchichte fortleben

Deutſches Reich
Die Neueinteilung der preußiſchen Wahlkreiſe

ch den veränderten Bevölkerungsverhältniſſen ſolllich mit der Reform des Wahlrechts henen ſein Es
ſoll wie verlautet mit dem bisherigen Syſtem gebrochenwerden wonach einige Wahlkreiſe zwei oder drei v rd

nete wählen konnten Wie bei den Reichotagswahlen werde
durchweg auf jeden Wahlkreis ein Abgeordneter kommen

Dieſe neue elung ſoll den bisher de egten roßenStädten und IJnduſcriebezirken zu i echte verhet
Beſtätigung dieſer ny bleibt abzuwarten

angeb

ie Den ab tigkekt verDie ſchrift Wer St fegretr Anſſedlungs
im Jahre 1916 iſt dem Abgeordnetenhauſe zugegangen Sieklag e den durch den Krieg tn men
mangel ſtellt aber im übrigen feſt die Tätigkeit der
Kommiſſion erfolgreich war Der Landerwerb beſchränkte

be auf drei Güter weiter wurden zwei Staatsdomänen zur

ſteh r d eſt W rum Anſiedlerſtellen war er als es gingenGeſuche im Lehre 1915 559 ein Das Siedlungsergebnis

waren 21 Rentengutsvertragſchlüſſe von denen 18 endgültiggenehmigt werden konnten Da 805 Anſiedlerſtellen aus
lagen wurden 790 Stellen unvergeben in das 1917
übernommen Die vergoebenen len haben zuſammen
165,45 Hektar Flächeninhalt und einen Landwert von 257 006
Mark im Durchſchnitte beträgt alſo die r einer
Stelle 12,72 Hektar und deren Wert 19 815 Mark Bis Ende
1916 waren von der Anſiedlungskommiſſion im Fi
19 557 Renten und 2170 Pachtſtellen zuſammen 21 727 An
ſiedlerſtellen vergeben Ende 1916 waren 176 123 537 Mark
für die Aufgaben der Anſiedlungskommiſſion verfügbar

Erkrankung des Herzogs Hanl Friedrich zu Metklenburg

T L rin i 18 April Der Herzog PaulFriedrich zu Mecklenburg der ſich zurzeit in Oeſterreich auf
hält iſt erkrankt Der Gro re don Mecklendurg Schwerin
iſt heute zu ihm gereiſt Von dort wird der Großherzog ſich
nach Gerg zur Hochgeit begeben wo auch die Großherzogin am
23 April eintrifft

Der neue Hauptſchriftleiter der Weſerzeitung
T V Bremen 18 April An Stelle des verſtorbenen

Emil Fitger wurde Dr Hans F Helmolt der bekannte
Hiſtorikar und langjährige Ausland irtitker ver Weſer
zeitung zum Hauptſchriftſteller dieſes Blattes ernannt

Die Spaltung der Sozialdemokratie

e B Jena 18 April In der derſozialdemokratiſchen Partei iſt nunmehr die ng voll
zogen wurden Die bisherige Mehrheit des Ortsgruppen
vorſtandes erklärte den e die Unabhängige ſozial
demokratiſche Partei Deutſchlands die Minderheit und der
Vorſtand des Kreiswahlvereins bleibt der alten Organiſa
tion tren

vermiſchtes
Schweres Ciſenbahnunglück in Bayern

WTB München 19 April Auf der Strecke München
Ulm ereignete ſich geſtern abend 11 Uhr ein ſchweres Eiſen
bahnunglück Der Ulmer Schnellzug fuhr in der Station
Nannhofen in den Münchener Perſonenzug Die Lokomotive
und mehrere Wagen des und ebenſo des
Schnellzuges wurden zertrümmert n amtl richt
iſt noch nicht zu erhalten Die Zahl der Opfer wird zwiſchen

20 Toten angegeben und eine doppelte 1 von Ver
wundeten M ner und Augsbur Hilfszüge ſowieSanitätsmannſchaften ſind an die Ungldaeſtelle abgegangen

Neue Jungfrauen von Orleauns Vor kurzem wurde aus
Frankreich gemeldet daß im Gebiete der Vendée ein neues
rettendes eitte neue t von Orleansaufgetaucht ſei Eine junge Bäuerin eplärte plötzlich durch
eine himmliſche Offenbarüng zur Rettüng Frankreichs und
zur Führung der franzöſiſchen Truppen zum glorreichen Siege
berufen zu ſein Man ließ die neue Jeanne Arc nach Paris
kommen die r verlangte zum Beweis der Wahrhaftigkeit
ein himmliſches Zeichen bisher hat ſich aber nichts ereignet
Jmmer wieder taucht nun aber die Kunde vom Erſcheinen
neuer rettender Jungfrauen auf Beſonders wird
ein junges und einfältiges Mädchen aus der Bretagne das
nach beſchworenen Ausſagen im Juli 1916 die prophetiſchen
Worte geäußert haben ſoll Der Zar von Rußland wird am
15 März 1917 ſeine Krone verlieren, Da der Glaube an
eine neue Jeanne Arc gegenwärtig ganz Frankreich bewegt
ſieht ſich Oeuvre zu der Frage veranlaßt ob das Ein
greifen eines ſolchen Weſens in die e über
haupt erwünſcht ſei Das Blatt iſt der Meinung daß Frank
reich auf eine rettende Jungfrau verzichten ſolle Denn
erſtens wäre dies zu veraltet und zweitens wäre es eine Be
leidigung für die Poilus Denn wozu hätten ſie bis jetzt ge
kämpft und geopfert wenn dann der ganze Ruhm einer neuen
Jeanne Arc zufallen ſolle Eine ſolche himmliſche Kon
kurrenz ſei einfach unſtatthaft

Kirche und Pfarrhaus als Stapelhaus für Getreideſchiebun
gann Jn Frauendorf bei Stettin iſt man einer Getreideſchiebung
auf die Spur gekommen Jn der dortigen Sirche fand man 11
Sack Weizenmehl verſteckt Die Unterſuchung ergab daß der
Kirchendiener mit einigen Bauern an der Schiebung beteiligt iſt
Man fand auf dem Boden des Pfarrhauſes noch 4 Zentner
Roggenſchrot und in der Wohnung des Kirchendioners 12 Zentner
er Der Kirchendiener wurde ſofort von ſeinem Poſten ent
oben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Sommerſpielzeit des Eſſener Stadttheaters Aus Eſſen wird

gemeldet Das hieſige Stadttheater das bisher ſeine Spielzeit
am 1 Mai ſchloß wird in di Jahr inſolge des großen An
drangs zu ven Vorſtellungen bis zum 15 Juli ſpielen Es wer
den Schauſpiele und in der Oper vor allem r und
Operetten gegeben werden Die große Oper ſoll zurücktreten

Die Operette eines königl Kammer Jm Münchener Gärtnerplatz Theater errang ſich bei der Ur
aufführung eine neue Operette Die verliebte Prinzes
Text von Wilhcelm Hagen Muſil von Theo Rupprecht
1 n des Münchener Hofopernorcheſters einen bemerkens

werten Erfolg von nicht nur lokaler Bedeutung der ſowohl den
muſikaliſchen wie auch nicht in lester Linie den z Quali
täten des ſchlagkräftigen Bühnenwerkes zuzuſchre iſt

Hhochſchulnachrichten
Prof Dr Ulrich Wilcken von der Univerſität Müncher

iſt zum ordentlichen Profeſſor der alten Geſchichte an der Berliner
Univerſität unter gleichzeitiger Verleihung des Charakters als
Geheimer Regierungsrat ernannt worden Als Privatdozent
Für Militärhygiene wurde an der Univerfitat Würzburg der
Stabsarzt Dr med Karl Baerthlein zugelaſſen
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Herzleiden Blutarmut Frauenkrankheite Gicht Skrofulose Rachitis Rüuckst
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Auskunkt u Prospekte durch die Badeverwaltung

zu Halle Sommerhalbjahr 917Do d Buehführung
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eiter Di ormen e h e men Fabrik

Monate una Die nstag 10 Uhr abends
b Kursus für Fortgeschrittene
i Jahr mit wöchentlich 1X2 Stunden

Leiter Diplomhandelslehrer Flamm
Die Anwendung der Buchhaltungs Arten in der neuzeitlichen

Montag 10 Uhr abends T
Geschäftspraxis

Kaufmännisches Rechnen
a Kursus für Bankbeamte Jahr mit wöchentlich 1X2 Stunden

Leiter Direktor Göll
April bis Anfang Juli Freltag 8 10 Uhr abends

h Jahr mit wöchentlich 1X2 Sb Kursus fur Fortgeschrittene
Stunden
Leiter Direktor Göll
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Jahr mit wöchentlich 1X2 Stunden
Leiter Diplomhandelslehrer Flamm

Donnerstag 10 Uhr abends

verständlicher Form
i Jahr mit wöchentlich 1Xt Standen

Leiter Dr Dressler Mittwoch 8 Uhr abends
Reklame und Geschmacksbildung

Jahr mit 1X2 Stunden wöchentlich
Leiter Direktor Thiersch

Beginn Mittwoch 16 Mal

Montag
Schulräume Gr Ulrichstr 10

4 Donnerstag den 19 April
Anmeldäungen werden am Freitag den 20 April

im Büro der Heandelskemmer Auskunftsstelle
Sonnabend den 21 April

Franckestr 5 nachm
6 Uhr und im Vereins Sakreteriat Gr

6 8 Uhr entgegengenommen

b

lrichstr 10 abends
Die Kursusbeiträge sind bei der Anmeldung gegen Aushändigung

einer Ausweiskerte xu zahlen
An den Rursen können Damen und Herren teilnehmen

Bemerkung Aenderung und Ergänzungen nach Bedarf vorbehalten

a

Flugſchriften
des Berliner Tageblatt

Heft 1 Soeden erſchienen 1 Mark

Auswärtige Politik
und Diplomatenkunſt

Von
Richard Wikting Geh Reghrngeegi f
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Arta dne aut Naxase
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Thalia Theater
Sonntag den 22 April 1917

abends 7l Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Die verlorene Tochter
Luſpiel von Ludwig Fulda

Apollo Theater
Gastspiol des Gr Oberdayr

auerntheaters

Heute u morgen Punkt 8 Uhr
Thoma Novität

brautschau
Volksstück in 1 Akt von

Dr Ludwig Thoma
Vorher

Der Dortpfarrer
Volkastuck m Geseng u Tanz
in 3 Akten von M Schmidt
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